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Lawinen - Unglü & e .

worden .
Mailand , 3 . März . ( Funkmeldung .) Zwei deutsche

Ski fahr er , die von der Monte - Pana - Hütte in den Dolo¬
miten nach dem Sella - Joch unterwegs waren , wurden von
einer Lawine verschüttet . Während es dem einen mit grotzen
Mühen gelang , sich zu befreien , kam sein Begleiter , der
29jährige Paul Ü a ch e b u s ch aus Barmen , in den Schnee -
massen ums Leben .

Die verliebte Belegschaft .

Casanova ist übertroffen !

300 junge Mädchen der „ Mibland - Eroßwäscherei
" in der

englischen Stadt Jrthlingborough sind in den Streik

getreten , weil die Firma den Vorarbeiter der Mädels entlassen
wollte . Drei Tage lang verweigerten die jungen Wäsche¬
rinnen jegliche Arbeit mit der Begründung , sie seien alle in

den Entlassenen verliebt und könnten ohne ihn nicht sein .
Sie zogen in ihren Sonntagskleidern durch die Straßen der

Stadt , große Plakate vor sich hertragend , auf denen stand :

„ Wir wollen Ernie haben !" und „ Ernest Greasley muß wieder

eingestellt werden !" Die Wortführerin der Mädels erklärte

den neugierigen Reportern und Photographen , die bis aus

London herbeigeeilt waren , daß die ganze weibliche Beleg¬

schaft in Ernest verliebt sei und daß man ganz einfach ohne ihn

nicht mehr arbeiten wolle . Ernest sei zu allen Mädels gleich
nett und stets ein guter Kamerad gewesen . Niemand konnte

sich rühmen , von ihm bevorzugt worden zu sein . Er sehe aus

wie Clark Gable , und sei der netteste und liebenswürdigste
Mann der Welt . Die Leitung der Großwäscherei lachte an¬

fangs über diese vermeintliche Torheit . Aber der Streik

dauerte trotz aller Schlichtungsbemühungen an . Die verliebten

Girls hielten weiterhin Demonstrationszüge und Protest¬

märsche ab und ließen sich von ihrer Forderung auch nicht ab¬

bringen , als man drohte , sie samt und sonders zu entlassen .
Der Zusammenhalt der Arbeiterinnen war so groß , dag man

sogar darauf verzichten konnte , Streikposten aufzustellen . Nach¬
dem die Kunden der Großwäscherei nach , drei Tagen sich zu
beklagen begannen , mußte die Leitung schließlich klein bei -

geben . Mit einer von den Mädels zusammengestellten Mugk -

kapelle wurde der vielgeliebte Ernest aus seiner Wohnung ge¬

holt und im Triumphzuq durch die ganze Stadt an seine

frühere Arbeitsstätte geführt . 300 Blumensträuße schmückten

seinen Platz und strahlend übernahm er wieder das Ober¬

kommando über seine 300 Girls , die sich mit wahrem Feuer¬

eifer an die Arbeit machten . Es muß doch schön sein , mit ?

Clark Gable auszusehen .

Zweites Blatt . Nr . 52 ,

Innsbruck , 3 . März . ( Funkmeldung .) In den Ötz¬
taler Alpen ereigneten sich am Montag und am Dienstag
zwei Lawinenunglücke , denen jeweils ein Menschenleben
zum Opfer siel .

Am Montagvormittag wurden in der Nähe von Cent
zwei Engländer von einer niedergehenden Lawine erfaßt und
in die Tiefe gerisien . Ein Medizinstudent aus Lon¬
don konnte nur noch als Leiche geborgen werden .

Am Dienstag kam der 23jährige Münchener Student
Rudolf Steinmetz im Gebiet der Ramol - Alpe unter eine
Lawine . Seine Leiche ist bis jetzt noch nicht aufgefunden

Brand in einer polnischen Pulverfabrik .

Vier Tote , 19 Verletzte .

Warschau , 3 . März . ( Funkmeldung .) In der staatlichen
Pulverfabrik in P i o n k i in der Nähe von Radom entstand
durch die Entzündung von Pulvervorräten bei der Sor¬
tierung ein Brand . Durch die Flammen wurden 20 Arbeiter
schwer und drei leicht verletzt . Vier der Schwerverletzten
sind an den erlittenen Brandwunden gestorben .

Zwei Tote bei einem Bootsunglück . Auf dem Tyne -

Fluß ( England ) ereignete sich am Dienstag ein schweres

Unglück , bei dem zwei Menschen ihr Leben verloren . Ein

Boot , das mit 11 Personen besetzt war , kenterte . Von den

Insassen , meist Bergarbeiter , die sich zu ihrer Arbeitsstätte
begeben wollten , ertranken zwei . Ein dritter Bergarbeiter
wird vermißt .

Das Eist des Westens . Vor einigen Monaten wurde auf
einer amerikanischen Schönheitskonkurrenz ,

eine junge
Siamesin zur Miß Siam erwählt . Sie ist jetzt nach ihrer
Rückkehr nach Bangkok van ihrem Bräutigam ermordet
worden Er behauptet , seine Verlobte sei vom, „ Gift des

Westens
" während ihres kurzen Aufenthaltes in Europa und

Amerika so infiziert worden , daß er jeden Tag neuen Anlaß

zur Eifersucht hatte und aus diesem Grund den Mord verübte .

Straße Straubing — Cham sind wieder aus den Fluten auf¬
getaucht . Die in dem an die 5 0 Kilometer langen und
an einigen Stellen immer noch an die sechs Kilometer
breiten Hochwassersee eingeschlossenen Dörfer können auch
jetzt nur mit Kähnen erreicht werden .

Maria Akerblom , die „ letzte Heilige " . Der Präsident
der finnischen Republik hat ein von mehr als 10 000 Per¬
sonen unterzeichnetes Bittgesuch erhalten , das sich für die
Freilassung der Maria Akerblom , die man in Finnland die
„ letzte Heilige

" nennt , einsetzt . Maria Akerblom wurde
wegen Betruges zu einer mehrjährigen Gefängnisstrafe ver¬
urteilt .

Die Lotterie bezahlt die Maginot - Linie . Die französische
Regierung , die bei der großen Nationallotterie eifrigst mit¬
spielt und alle nicht abgenommenen Lose übernimmt und
nachher allerdings auch die Gewinne abkassiert , hat im
Laufe der letzten vier Jahre ungefähr die Hglfte der Kosten
der Maginot - Befestigungslinie gewonnen . Dieses Lotterie¬
system erfreut sich nun bei der französischen Regierung einer
solchen Beliebtheit , daß man sich mit der Absicht trägt ,
weitere Lotterien auszubauen , um die gesamte fran¬
zösische A u f r ü st u n g auf diese Weise auf die Schultern
der begeisterten französischen Lotteriespieler umzulegen .

Neues Licht im Louvre . Im Louvre in Paris sind auf
Veranlassung des Ministeriums der Schönen Künste neue
Beleuchtungseinrichtungen angebracht worden , die kein
direktes Licht werfen und das Tageslicht im größtmöglichen
Umfang nachahmen . Es soll auf diese Weife gelungen sein ,
farbige Feinheiten berühmter Bilder noch bester zutagetreten
zu lassen als dies mit Tageslicht möglich war .

Die Versicherungspolice des Astrologen . Einige Monate ,
bevor der französische Staatspräsident Doumer einem
Attentat zum Opfer gefallen war , wurde bei Lloyds eine
Versicherung für den Fall abgeschlossen , daß Doumer einen
gewaltsamen Tod finden sollte . Wie sich später herausstellte ,
war der Versicherungsnehmer einholländischerLand -
w i r t , der durch einen befreundeten Agenten das Geschäft
mit London abschloß . Als einige Zeit später der Russe Eorgu -
low den Mordanschlag auf den Präsidenten verübte , zahlte
die englische Versicherungsgesellschaft dem Holländer nicht
weniger als 30 000 Pfund aus . Der Fall gelangte jetzt zur
Kenntnis der französischen Polizeibehörden , die sich natiirlich
lebhaft für den Versicherungsnehmer in Holland zu inter¬
essieren begannen . Es wurden allerlei dunkle Zusammen¬
hänge vermutet , ja man glaubte sogar , Verschwörern auf der
Spur zu sein . Die Nachforschungen in Holland ergaben jedoch ,
daß der betreffende Landwirt mit dem Attentat nicht das

geringste zu tun hatte . Er war lediglich ein eifriger Amateur -

astrologe und glaubte , aus der Konstellation der Sterne einen

gewaltsamen Tod des Präsidenten Doumer herauszulesen .

Ungewöhnliche Kälte in Tlord - Portuqal .

Lissabon , 3 . März . ( Funkmeldung .) Aus der Sierra da
Estrella in Nord - Portugal wird starker Frost und heftiges
Schneetreiben gemeldet . In dem Gebirgsort Cever wurden
am Dienstag aus einem eingeschneiten Gehöft drei Tote
geborgen , die bei der für Portugal außergewöhnlichen Kälte
erfroren waren .

Das Hochwasser im Straubinger Donaubecken ist , obwohl
der Pegelstand der Donau ziemlich gesunken ist , noch nicht
wesentlich zurückgegangen , da das Deggendorfer Donau¬
becken eingedeicht ist und auch oberhalb von Niederachdorf
Deiche stehen , die die Wassermassen am raschen Absließen
hindern . Die halben Maßnahmen der Vergangenheit , die
das Straubinger Donaubecken ungeschützt liegen , rächen sich
jetzt bitter . Nur der hochgelegene Damm der Straße Park -
stetten — Bogen und die sogenannte Kaijerreihe an der
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Spott und Spiet .

Spoitlidje Ceiftungsptüfung im Re/chsbeeufsmettfampf .

iroadjen in der Übung

So folfte jede RindeituenRunde gestaltet meiden

Brüste
er 6 .

Belgien am 13 . März in

arbeitsreiche Tag

Plath stellte einen neuen deutschen Rekord auf .

Der deutsche 2gg - Meter -Kraulmeister Plath ( Wiking -
Berlin ) stellte im Rahmen der Berliner Wasserball - Liga -

Rundenspiele mit 2 :12,6 einen neuen deutschen Rekord

auf , der nur 0,4 Sekunden schlechter ist als die Europa¬
leistung des Franzosen Taris . ( Schirner , M . )

Paul Scha
eintrat . Der Jubilar übt

Martha Meierhans beste Deutsche .

Von den beiden deutschen Teilnehmerinnen an den

Kunstlaufweltmeisterschaften der Frauen in London belegte
Martha Meierhans - München den 9 . Platz , während
Victoria L i n d p a i n t n e r , die nach der Kür noch auf dem

sechsten Platz lag , im Gesamtergebnis erst auf dem 11 . Rang
erscheint .

von Cramm schlug Boussus im Schlutzspiel in
Monte Carlo mit 6 :2 , 6 :3 , 3 :6 , 2 :6 , 6 :3 . Frau Sperling
bezwang Frau Mathieu 8 :6 , aufgegeben .

Zwei neue deutsche Schwimmrekorde gab
es am Samstag in Berlin . Plath schwamm 200 Meter Kraul
in 2 :12,6 und der Schöneberger Damen - SV . stellte einen

neuen Rekord in der 3x200 - Meter - Bruststaffel mit 9 :43,2
auf .

Übungsarbeit Mindestleistungen aefi
samtpunktzahl ist entscheidend . Sch :
können also durch erhöhte Leistung in einer anderen Übung
ausgeglichen werden . Die geforderten Leistungen stellen
gegenüber den Anforderungen der Ortswettkämpfe eine

Die deutsche Hockeyelf zum Länderkampf gegen
^ vIqien am 13 . März in Brüssel wurde wie folgt aus¬

gestellt : Lichtenfeld ( Berliner SK .) ; Weyhrauch ( HK .

Heidelberg ) . Schnabel ( DHK . Hannover ) ; Dr . Bleßmann

( Rotweiß Köln ) , Keller und Schmalix ( beide Verl . HK .) ;
Ruck und Cuntz (beide Ffm .- Sachsenhausen ) , Weih ( Berliner
SK .) . Hamel (Berliner HK .) , Mehner ( Berliner SV . 92 ) .

sind für die männliche und die weibliche Jugend die gleichen
Übungen , Medizinball -Weitstohen , Hochsprung und 1000 -w -
Lauf , ausgeschrieben . Der Lauf kann sowohl auf der Aschen¬
bahn als auch im Gelände durchgeführt werden . Die Teil¬
nehmer werden in drei Wertungsgruppen , für die gefor¬
derte Mindestleistungen vorgeschrieben sind , eingeteilt .

Die Eauwettkämpfe werden in Form eines leicht¬
athletischen Dreikampfes am 4 . April veran¬
staltet . Für die Kämpfe im Freien sind 100 -w - Keulenweit -
werfen und Weitsprung , für die Hallenkämpfe Medizinball -
Weitstohen , Hochsprung und 1000 -m - Lauf ausgelost . Für die

Die Mindestforderungen
müssen erfüllt werden .

Im 4 . Reichsberufswettkampf 1937 wird , wie in den
vergangenen Jahren , eine sportliche Leistungsprüfung durch¬
geführt . Getreu der nationalsozialistischen Lehre von der
Einheit im Menschen , die Körper , Geist und Seele umfahr ,
wird in der Aufgabenstellung zum Reichsberufswettkampf
der ganze Mensch ersaht . Der Charakter des Reichsberuss -
wettkampfes wird dadurch nicht zerstört , liegt doch das
Schwergewicht der Anforderungen im beruflichen Können .
Sieger in diesem Kamps und damit Vorbild für alle anderen
kann aber nur derjenige sein , der berufliches Können , körper¬
liche Leistungsfähigkeit und charakterlich - weltanschauliche
Haltung in sich vereinigt .

Die sportliche Leistungsprüfung verlangt Mindestforde¬
rungen , deren Erfüllung den Teilnehmer berechtigt , weiter¬
hin an den Entscheidungen und am Endkampf teilzunehmen .
Die sportliche Leistungsprüfung wird in allen drei Wett¬
kampfabschnitten durchgeführt :

1 . Die Ortswettkämpfe ;
2 . die Eauwettkämpfe ;
3 . der Reichskamps .
Die Anforderungen auch der sportlichen Leistunasprü -

fung werden von Wettkampfabschnitt zu Wettkampfabschnitt
gesteigert . Die Bedingungen sind derart gestellt , daß ste von
gesunden Jungen und Mädels erfüllt werden können .

Die sportliche Leistungsprüfung für die Ortswettkämpfe
werden am 21 . März in der Halle durchgeführt , und zwar

weibliche Jugend ist der Keulenweitwurf bei den Veranstal¬
tungen im Freien durch einen Schlagballweitwurf ersetzt .
Im Gegensatz zu den Ortswettkämpfen erfolgt die sportliche
Leistungsprüfung der Eauwettkämpfe in allen Abteilungen
nach einer Punktwertung , d . h ., es werden nicht für jede'

ordert , sondern die Ge -

Reuther -Oppau , Stiegler - RLsselsheim , Göbig und Müller
( beide Mainz - Mombach ) , Lüttinger - Ludwigshafen , Delle -
Mainz - Kastel , Hlinetzky , Hörnis . Herrmann , Zellekens ( alle
Frankfurt ) , Hecker -Pirmasens ^ Vralelmann und Gros
( beide Wiesbaden ) , Fiedler - Darmftaot . Der Gau Baden
entsendet folgende 12 Teilnehmer : Beckert - Neustadt ,
W . Stadel und K . Stadel (beide Konstanz ) , Walter und
Eschwei ( beide Weinheim ) , Anna und Eäng ( beide Mann¬
heim ) , Kippert und Roser ( beide Villingen ) , Jsele und
Mohr ( beide Heidelberg ) und Hauhmann - Singen .

Am 1. März d . I . waren es 40 Jahre , dah Reitmeister
Kallenbach in den Betrieb des Tattersalls Weih

heute noch in derselben Weise
wie in der langen , einem Menschenalter gleichkommenden
Zeit seiner Dienstjahre , seine nicht leichte berufliche Tätig¬
keit mit bewunderungswürdiger jugendlicher Frische und

Rüstigkeit aus . Er genießt bei fernen Schülern das gröhte
Ansehen . Diesen ist er heute noch nicht nur ein Vorbild
im Reiten , sondern auch im Turnen am lebenden Pferd .
Aber auch in weiten Bekanntenkreisen erfreut sich der Reit¬

meister der größten Beliebtheit wegen seines allezeit pflicht¬
bewußten aufrichtigen Wesens , das mit dem , den Rhein¬
ländern eigenen echten Humor vermischt ist .

Anläßlich seines Jubiläums wurden Herrn Schallenbach

zahlreiche Ehrungen zuteil , während ihm schon vor Jahren
in Anerkennung seiner Verdienste um die vorzügliche Pflege
der seiner Obhut anvertrauten Pferde , die seltene Auszerch -

nung des goldenen DPA . verliehen wurde . Dem Jubilar

ist noch eine recht lange Ausübung seiner Tätigkeit in dem

im Jahre 1890 (damals in der Luisenstrahe ) gegründeten

hiesigen Tattersallunternehmen , mit dem er durchaus ver¬

wachsen ist , zu wünschen .

Jahn : „ Ist dem Staate an Männern gelege :
Jugend nicht verwahrlosen lasten

"
. Der a

klang aus in einem dreifachen Siegheil auf unseren Führer
Adolf Hitler und unser deutsches Volk und Vaterland .

Das Ergebnis der Vereinsmannschafts -
k ä m p s e in der Siegersolge ist folgendes :

1. Turn - und Sportverein Eintracht Wiesbaden I
mit 777 Punkten ; 2 . Tv . Biebrich 724 P . ; 3 . Tgd . Sonnen¬
berg 714 P . ; 4 . Tgd . Winkel 676 P . ; 5 . Post - SV . Wiesbaden
674 P . ; 6 . Turn - und Sportverein Eintracht II 667 P . :
7 . Turnerschaft Rambach 658 P . ; 8 . Tgs . Rauenthal 657 P . :
9 . Tgs . Hallgarten 650 P . ; 10 . Tgd . Schierstein 645 P . ;
11 . Tv . Vierstadt 631 P . und 12 . Tv . Lorch a . Rh . 521 P .

Die Gauturner in Mainz .

Mit Gros und Braselmann .

Für das Ausscheidungsturnen der Eaugruppe IV zur
deutschen Eerätemeisterschast am kommenden Sonntag in der
Mainzer Stadthalle wurden aus den vier Gauen Nieder¬
rhein , Mittelrhein , S L d w e st und Baden insgesamt
41 Turner gemeldet . Der Gau Niederrhein ( 7 Teil¬
nehmer ) schickt Lener -Hombera , Schmitz - Rheydt , Sich , Selig¬
mann ( beide Düsseldorf ) , Beckmann , Müller ( Heide Langer -
feld ) , Fleckhaus -Esten . Die acht Teilnehmer des Gaues
Mittelrhein sind Konrad Frey , Kotzmann , B . Frey ,
Kiefer , Pfeiffer ( alle Bad Kreuznach ) , Schlöster ( Köln 1843 ) .
Moll und Schingen ( beide Köln - Ehrenfeld ) . Dazu kommt
u . U . noch der Kölner Brandsatz . Am stärksten ist der Gau
Südwest mit 14 Turnern vertreten . Es sind dies :

Dor dem TOutfftets .

Südwest -Handballelf gegen Westfalen .
Der Gau Südwest hat bereits seine Mannschaft namhaft

gemacht , die seine Farben im Handball - Eaukamps
der Vorschlußrunde um den „ Adler - Preis

" am 14 . März
gegen Westfalen in Dortmund vertritt . Mit einer Aus¬
nahme ( Spalt für Bothe ) spielt die gleiche Elf , die am
Sonntag in Landau gegen Mittelrhein gewann . Die Elf
steht also :

Tor : Keimig ( MSV . Darmstadt ) :
Verteidigung : Pfeiffer ( 46 Darmstadt ) , Käufer

( SV . Wiesbaden ) ;
Läuferreihe : Avemarie ( 46 Darmstadt ) , Dascher ,

Stahl ( beide MSV . Darmstadt ) ;
Angriff : Utgenannt ( FK . Pirmasens ) , Embach ( TSV .

Herrnsheim ) , Freund ( SV . 98 Darmstadt ) , Spalt
( 46 Darmstadt ) , Becker ( Germania Pfungstadt ) .

Der Nationalverteidiger Brohm vom Gaumeister VfR .
Schwanheim , der wegen Verletzung in Stettin und Landau
nicht spielen konnte , ist als Ersatz aufgestellt .

Spott - liundfifjau .

Jubiläum im Tattersall Weitz .

denen an drei hintereinanderfolgenden Sonntagen die

Durchführung von Kreis - und Eauveranstaltungen über¬

tragen war . Nach gemeinsam gesungenem Turnerlied sprach
Turntamerad Autor den Schlutzspruch von Altmeister Fr . L .
Jahn : „ Ist dem Staate an Männern gelegen , so darf er die

Herber - Baier erneut Weltmeister .
Bei den Eiskunstlauf -Weltmeisteischaften im Empretz -
Siadion in London erkämpfte sich das deutsche Meister¬
paar im Eiskunstlauf erneut die Weltmeisterschaft .
( Archiv .) ( Prestephto , Ä . )

Steigerung dar .

Gekrönt werden die sportlichen Leistungsprüfungen
durch den Reichskampf , der an einem noch zu oestrm -
menoen Termin in der gleichen Form zur Durchführung
kommt . Allerdings sind für die gleichen Übungen wie im
Gauwettkampf die geforderten Mindestpunktzahlen ent¬
sprechend der größeren Anforderungen erhöht worden .

Tifdjtennfe ,

Schul - und Stadtmeisterschaften von Wiesbaden .

Auch in diesem Jahre hat sich der RTSVW . die Aufgabe
gestellt , die Schul - und Stadtmeisterschaften im Tischtennis
zum Austrag zu bringen . Bekanntlich bekam man bei
diesen Meisterschaften schon immer einen sehr schönen und
reisen Sport zu sehen . Meldungen und Anfragen für dieses
Turnier sind zu richten an K . Geyer -Wiesbaden , Oranien -

stratze 43 .

Ein vorbildlicher Lehrgang in W . - Dotzheim .

„ Stell dich in Reih und Glied , das Ganze zu verstärken ,
mag auch , wer ' s Ganze sieht , dich nicht darin bemerken . Das
Ganze wirkt , und du bist drin mit deinen Werken "

. Dieses
prachtvolle Wort von Friedrich Rückert findet treffende An¬
wendung auf unsere Turnerarbeit . Schon oft wurde in Work
und Schrift auf die stille Arbeit hingewiesen , die der Turn -
wart , sei es der aktive oder Altcrsturnwart , sei es der
Jugend - oder Kinderturnwart , sei es Turner oder Turnerin ,
an den vielen Abenden in der Tunhalle leistet . Für jeden
llbungsabend muß er neues Rüstzeug haben , seine Riege
oder Abteilung will lernen und will geführt sein .

Der Lehrgang am Sonntag , 28 . Febr . , in der Turnhalle
des Turnvereins Dotzheim war eine Rüststunde für
die 50 Kinder - und Jugendturnwarte des
Kreises 2 im Fachamt I . Kreissachamtsjugendwart Willi
Au t o r begann die Lehrarbeit in früher Morgenstunde mit
Fahnenhissung , Lied und Spruch . Die Arbeit selbst war in
Sonderheit dem lümmelhaften und fröhlichen Turnbetrieb
gewidmet . In der Gymnastik ohne Gerät , beim Barren - und
Bodenturnen fanden die Lehrwarte reiche Anregung für
ihre zukünftige Vereinsarbeit . Besonders viel Freude und
Heiterkeit löste das Stundenbild einer Mädchenturnstunde
aus . Erich Liefer - W .- Sonnenberg verstand es in vor¬
bildlicher und staunenswerter Weife , die Kinderherzen der
kleinen sechs - bis zehnjährigen Turnschülerinnen zu be¬
geistern und mitzureißen . Die Wanderung „ durch den grünen
Wald nach dem Schläserskopf im Taunus "

( natürlich auf
dem Turnöoden ) wurde mit viel Freude und fröhlichem
Singen durchgeführt . So sollte jede Kinderturnstunde ge¬
staltet werden . Erich Lieser hat es in feiner Weise ver¬
standen , die Seele des kleinen Menschenkindes zu erfassen
oder besser gesagt , sich ganz auf das Innenleben des Kindes
einzustellen . Jedem Turnverein ist ein solcher Jugendturn -
wart zu wünschen . Einige Partnerübungen und Hallen¬
spiele beendeten die Lehrarbeit .

War der Vormittag dem lümmelhaften und fröhlichen
Turnen gewidmet , so versammelten sich die Jugendturner
des Kreises 2 am Nachmittag nach dem gemeinsamen Mittag¬
essen zu ernster Turnerarbeit . Nach der Dietansprache des

Kreissachamtsjugendwarts Willi Autor , dem auch die Lei¬

tung der Wettkämpse oblag , kämpften 12 Vereinsmann¬
schaften um die Kreismeisterschaft im Jugendturnen . Dank

guter Vorbereitungen seitens des Tv . Dotzheim und des
Turnkameraden Autor , sowie eines glänzenden turnerischen
Verhaltens der Teilnehmer wickelten sich die Wettkämpfe
reibungslos ab . Nach Einholen der Fahne durch die Sieger¬
mannschaft sprach Willi Autor Schlußworte des Dankes und
des Lobes an die Jungturner der einzelnen Kreisvereine
für ihre Arbeit und ihr bewiesenes Turnertum , aber auch
Worte des Dankes an die Kameraden des Tv . Dotzheim ,

Wiesbadener Stadtmeisterschast der Schulen .

Am kommenden Donnerstag , 4 . März , spielen die

Gruppen - Meister der Unterstufen um die Stadtmeisterschaft
der Schulen und zwar auf dem Reichsbahnplatz Wiesbaden :

Um 2 .30 Uhr Lahnstraße — Lorcher Schule , um 3 .30 Uhr

Erbenheim — Pestalozzi - Schule Biebrich , Freilos : Staat ! .

Gymnasium . Auch hier ist bei den Kleinsten ein guter Sport

zu erwarten . Die Sieger aus diesen Spielen haben gegen¬
einander und das Staat ! . Gymnasium anzutreten .

Dr . Frick stiftet einen Ehrenpreis für die deutsche
Amatenr -Boxmeisterschaft .

Der Reichs - und preußische Minister des Innern , JDr .

Frick , hat für die in der Zeit vorn 9 . bis 12 . März 193 / in

Bremen stattfindende deutsche Amateur - Voxmersterschast
einen Ehrenpreis für den besten Gau gestiftet .

*

Der Eaukamps Südwest - Nordhessen ( Leichtathletik )

wird in diesem Jahre am 12 . Sept , in Wiesbaden aus -

getragen .

Reichssportlehrer I . Waitzer scheidet aus den Diensten

des Fachamtes Leichtathletik aus , da er eine ehrenvolle Be¬

rufung nach München erhalten hat . Waitzer hat Wer drei

Jahrzehnte unermüdich für die deutsche Leichtathletik ge -

Korpsführer Hühnlein , der Führer des deut¬

schen Kraftfahrsports , hat auch in diesem Jahre für das

größte deutsche Sandbahnrennen in München - Daglfrna den

„ 5 . goldenen Helm von Deutschland
" gestiftet .

Sie geigten fjolje Scfjufe auf dem <Eife
Cecilia Colledge würdige Nachfolgerin

Sonja Henies .

Der Kampf um das Erbe Sonja Henies , den Welt¬
meistertitel im Eiskunstlauf der Frauen , wurde am Dienstag¬
abend in London entschieden . Wie nicht anders zu erwarten ,
holte sich die Engländerin Cecilia Colledge den höchsten Titel
in überlegener Weise . Das Empretz - Stadion war mit 12 000
Zuschauern vollkommen ausverkauft . Unter den Ehrengästen
sah man auch den deutschen Gesandten Woermann . Abends
um 9 Uhr begannen die Bewerberinnen mit ihrer Kür , die
sich über mehrere Stunden erstreckte . Cecilia Colledge , die
bereits bei der Pflicht einen klaren Vorsprung herausgeholt
halte , war auch bei der Kür ihren Mitbewerberinnen weit
überlegen und sicherte sich den Weltmeistertitel mit 2528,9
Punkten . Den zweiten Platz belegte ihre Landsmännin
Megan Taylor mit 2488,1 Punkten vor der Schwedin
Vivianne Hullen , die mit 2406,1 Punkten bewertet wurde .

Nach Bekanntgabe der drei Erstplazierten wurde der
neuen Weltmeisterin Colledge ein Pokal überreicht , nachdem
vorher die gleiche Ehrung für die Sieger im Paarlaufen , die
Deutschen Maxie Herber / Ernst Baier , stattgefunden hatte .

■
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Suchen Sie eine

| 3nimobilwn«&!rtmife]
| WeiblicheWM «

| flaunnän. $ erfonäT

Hauptbüro :

5 Zimmer

VerköO
Minietungen

1 Zimmer

6 Zimmer

2 Zimmer

3 ZimmerWeidlich» Personen

ümismim. Personal

4 Zimmer

M . 481 T .-Verl .— '
vreiswert aus

Schöne of .
im
Fg

Inspektor

Laden m . Wcrk -
Itätte zu oeim .

Klarenthaler
Strafte 5 . Näh .
Grohmann,4 .St .

Leere Zimmer
und Mansarden

Müllerstrabe 9,1
Nähe Nerotal ,

mit Bad u . Zu¬
behör zu oem .
Zu erfragen da¬
selbst . 3 . . Bach .

Läden und
Geschäftsräume

Tücht . kanb .
Mädchen ( Stau )
für täfll . norm ,
einige Stdn . ges .

Zeugn . erw .
Rheinstr . 70 , 1 r .

Möbl . Zimmer
und Mansarden

d . DÜnktl . Miet -
zabler sofort ob .

ioäter gesucht .
Ang . u . I . 468
an Tagbl . - Verl .

1 . Stelle , auf la
Objekt , beste

Wohnlage , oon
Prioat gesucht .

Ang . u . Ä . 482
an Tagbl .- Verl .

Enterbaltener
Kinderwagen

u . Laufgarten
billig zu oerk .
Adelbeidstr . 12 ,

Eth . Part .

mit Bad u . Zub .
Kirchgasse 5 . 1 ,

sofort äu oerrn .
Näh . C . Heiter ,
Laden .

Scharnhorststr .46
Werkstatt oder

Lagerraum , zu d .
Näb . b . Herbst ,
Mittelb . 3 . ob .
Wilh . Ackermann
Luisenstr . 16 . 2 .

Tel . 24669 .

Kleine Familie
sucht sonnige

1 - ob . 2 - Z .- W .
Ang . mit Preis
O . 482 T .- Verl .

Luxemburg -
strabe 11 , 2 . St . .

S- Zim .- Wohn .
zu oermieten .

Wilh .Ackermann
Luisenstr . 16 . 2 .

Tel . 24669 .

2 - Zim . - Wohn .
eotl . Teilwohn . ,
s. jung . Ebevaar
m . Kinb . Preis
40 bis 43 RM .
Pünktl . Zahler .

Südoiertel be -
oorzugt . Ang . u .
B . 482 T .- Verl .

Gutes älteres
Klavier

für 80 RM . zu
oerk . Miiller -

str . 1 . Part , lks .

Stellen »

Angebote

Stellen «

Gesuche

Garagen . Stall .
Keller

Antiquar
gr . Schrank und

Truhe
( 17 . Jabrb .)

-Geige
billig zu oertauf .

Adolfstrabe 7 ,
bei Rau .

Geb . j . Dame ,
Fübrersch . 3b
(Engi , svrech . .

Stenogr . .
Schreibmasch .
sucht Beschäst .
gl . welch . Art .
Ang . D . 480
an Tagbl .- V .

Leeres Zimmer
zu oem . Bücher ,
Jägerstr . 24 .

Schöne
2 - Zim . - Wobn .

Küche . Bad . an
einz . Dame ober
ält . Ehepaar z .
1 . 4 . 1937 ober
1 . 5 . 1937 z . vm .
Lahnstrabe 78 .

Kirchgasse 22 , 3,
schöne

4 - Zim . - Wobn .
zum 1 . 4 . 1937
zu Derrn . Näb .
Dillmann . 2 , Et .

Alleinstehenbe
ält . Dame . ruh .
vünktl . Mieterin
sucht zwei sonn .
Zim . mit Not¬
küche . im Abschi ,
zum 1 . 4 . Nicht
Erbgeschob . zen¬
trale Lage . An¬
gebote u . L . 468
an Tagbl . - Verl .

Sand .- Schülerin
sucht Stelle zum
1 . 4 . 1937 als

GtenotMtin .

6t Well !
Mass . Rentehaus

mit Garten .
5 Wohn ., in f .
Kuroiertel . bei
25 000 RM . An¬
zahl . dir . d . Bes .
zu oerk . Ang .
A . 135 T .-Verl .

Sck . Etagenhaus
oder Villa

direkt d . Eigen¬
tümer bei hoher
Anzahl , zu kauf ,
gesucht . Ang . u .
H . 481 an den
Tagbl .- Verl .

Gesucht
tücht . selbständ .

Alleinmädchen
oder Stütze

zum 1 . Avril
Nerobergstr . 7 ,

Parterre .

LWNS
an der Adolfs -

allee , erbtei -
lungsh . oerkäufl .
Preis 18 000 .— .
Zelter . Jmmob ..
Moritzstr . 24 , 1 .

Junge Frau
alleinsteb . . sucht

leeres geräum .
Mans . - Zimmer

auch geg . etwas
Hausarb . Ang .
D . 482 T .- Verl .

2 - Zim . - Wobn .
abgelchl . ( keine
Teilwohn . ) mit

Küche , zum
1 . Avril gesucht .
Preis bis 50 .—
mon . Westenb -

oiertel bevor¬
zugt . Ang . unt .
K . 480 T .- Verl .

Leere son . Man¬
sarde mit Gas .
Mass . . Kochherd ,
sofort an älter .
Fräul . zu verm .
Adr . T . - Vl . Fx

Adolssallee 16 ,
1 . Etage ,

gr . 5— 6 -Z .-W .,
Etagenhz .. Bad ,
Küme,Mansarde
Balkon z. 1 . 4 . z .
Dem . 3 — 5 Ubr .

- Zim .-“
jß,Wohn .

auch Frontsp .-
Wohn . , in nur
ruh . Hause zu
miet . ges . Ang .
mit Preis unter
L . 472Tgbl .-V .

Gr . Lagerraum ,
f . Werkstatt ge -
eig . . m . Garage ,
im Waldstrahen -
bezirk , bill . z . d .
Näb . T .-Vl Fa

Mg . Machen
tagsüber für kl .
Haushalt sofort
gesucht . Frifeur -

geschäft Mück .
Wellritzstr . 29 .

$ erfehte

SlenotMstm
stundenweise ob .
halbe Tage ges . ,
möglichst wohn¬
haft Nähe Bis -
marckring . Vor -
zustell . bei Jost ,
Bismarckring 8 ,
1 . Stock .

jSewerblichesPersonals

Sielt Ebevaar f .
1 - b . 2 - Z . - Wobn .
E . . El . . Abschi .
Näb . b . Deziub .
Herberftr . 2 , H . 3

» em elegante
6 - « N S - MUM - WMN
neu hergerichtet , in 2 -Familien -
Villa , Viktoriastrabe 19 ( Kur¬
lage ) . frei gelegen , zu oermieten .
Televbon 23471 .

Nachf . Robert Ulrich

Alleinmächen
für alle Haus¬

arbeiten , gute
Zeugnisse , von
8— 4 d . älterem
Ebevaar gesucht .
Vorzustellen von
4 -6 Ubr Martin -

. strahe 6 , 1 . Et .

StenoWltin
für kaufm . Büro

sofort gesucht .
Ang . u . E . 482
an Tagbl . -Verl .

Zu vermieten

fiirWe 47
balbigst 6 - Zim .«
Wobn . . 1 . Stock ,
reich ! . Zubehör ,

Bad . Zentr . - Hz . .
f . Arzt . Rechts¬
anwalt , geschäft¬
liche Zwecke be -
sonbers geeign .
Besichtig , jeberz .
Ausk . i . Laden
L . D . Jung .

Seltenheit !
Bildschöne kleine

Mopshnndin
11 Monate alt .
im Reichsbund
leingetr . ,Stamm «
bäum , gesund u .
lebhaft , zu oerk .
Anfr . u . A . 220
an Tagbl .-Verl .

KlubharmoM
3Lörig . mit Re¬
gister . zu oerk .
Evtl . Teilzahl .
Hellmundstr . 43 .
Büro . Parterre
rechts , 4— 6 Uhr

Tadell . chrom .

NM -

Sammllu
mit 24 Bässen .

mit Koffer ,
vreisw . zu oerk .

Tel . 24504 .

Laden
mit 2 - Zimmer -
Wobn . ob . 3 - Z -
Wobn . su oem .
Näh . bei Geste ,
Querfelbstr . 7 ,

Wohnzimmer¬
schrank , gut erb .
b nur a . Priv .
zu oerk . Elsässer
Platz 10 . 4 .

1 Zim . u . Küche .
Warmw . u . Zen¬
tralhz . . z. 15 . 3 .
zu om . 4. aunus =
strabe 9 . Stb . 2 .

3 - Zim . - Wohn . .
neu berg .. 3. 1 . 4 .
zu d . Oranien -
strabe 47 . 1 r .

UerWtlM
sonn . 4 - Zim -W .
mit Zub . zu vm .
Näh . bei Geste .

Schöne

4- M . - Wohn .
3 Straßenfront ,
z . 1 . 4 . zu vm .
Näh . SBaHufer
Straße 4 . 1 .

2 — 3 - 3im . -

Wohnung
mit Zubehör , in
W .- Biebrich ob .
n . Umgeb . , sof .
ober 1 . 4 . 1937
gesucht . Angeb .
unter P . 8806

Anzeigenfrenz ,
Mainz .

j Prioat - PerlMse
"

!

öUerhündin
7 Monate alt ,
etwas Dressur ,
sofort zu verk .
Prima Stamm¬
baum . in guten
Händen .

Reichert .
Goethestraße 1 .

Ang . u . T . 481
an Tagbl .- Verl .

sSeMtdlichesPmomts

Mg . Mädlhen
sucht als Wäsche -
beschließerin fof .
Stellung . Ang .
unter I . 482 an
Tagbl .- Verl .

Hmronsonal

Mädchen v . Ld . .
16 I . , 1 I . in
Stell . , s. Stell , i .
kl . Hausb . Näb .
Kellerstr . 9 , 1 .

jSeMtb' ' chesPer !oml

3g . Mann
sucht Arbeit als
Hausbursche ob .
sonst . Beschäft .
Sing . u . T . 480
an Tagbl .- Verl .

wir weisen Stellungs »
suchende darauf hin ,
daß es zweckmäßig ist.
den Bewerbungen auf
Cbiffre -Anzeigen keine
D r i g i n a l-Zeugnifse
beizufügen . Einge -
reichte Zeugnisse und
ähnliche Abschriften
Lichtbilder usw .müssen
auf der Rückseite Nam »
and Anschrift des Be¬
werbers tragen .

Der Verlag ,

| fewuiiti ;c5 Viertel |
Schaufenster -
Dekorateur

für Handfchub -
svezialgeschäft u .

feine Herren -
Moben monatl .
ein Tag gesucht .
Zugkraft . Hoch¬
mob . Dekoration
Sing . m . Preis¬
angabe u . 15. 482
an Tagbl .- Verl .

Hypotheken
Bank - und Privatgeld , durch die

Immobilien - Verkehrs - Gesellschaft
Hypotheken - Bearbeitung

Wilhelmstr . 9 (Alleeseite ) , Telephon 26550

Gutemvfohl . jg .
Stau o . Mädchen
verfett in allen
Hausarb . , tägl .
v . 7 .30 — 11 Uhr
in Villenh . gef .
Adr . zu erfr . im
Tagbl .- Vl . Fy

Mü " ?
für Kleinauto

zu oerrn . Näh .
Kohlen - Hieß ,

Kaüer - Friedr .-
Ring 55 .

L , Mi . a . eins ,
Perf . z . v See ,
robenftr . 1 . 2 .

Wegen Umzugs
bill . zu verkauf ,
gut . Gasbadeof . .

Nähmaschine .
Eisschrank ,

einige 1 - und
2t . Schränke .

Waschtisch .
Nachttische .

Flurgarderobe
u . a . mehr . Näh .
im T .-VI . Fh

Günft . Kapital - Anl .
10 000 GM .

als 1 . Hyv auf gutem Wohnhaus
gesucht . Angebote mit näheren
Angaben unter A . 256 an T .- Vl .

Etagenhaus
3X3 - Z .- Wobn . .

für 15 500 RM .
vorn Eigentümer

zu verkaufen .
Ang . u . E . 482
an Tagbl .-Verl .

lAimobil . -SMWäches

2 - Fami ien - Haus
in ruhiger Lage ,
zu kauf , gesucht .
Sing . u . F . 480
an Tagbl .- Verl .

Ebrl . sauberes
Mädchen

sucht für abends
Laden ob . Büro
zu nutzen . Sing .
L . 481 T .-Verl .

| Miimiliche Persoilen

WWL 1051
sonnige

3 - 3im .- Wobn .
mit einger . Bad
u .Marmorwafch -
tisch . Parkett , gr .

Diele . Küche ,
Keller . Mans . ,

Festmiete mtl .
85 RM .. z . 1 . 4 .
zu vm . Näh . b .
Karn , bas . . 3 . St .
Bes . 11 - 15 Uhr .

Zum 1 . Juli ob .
früher sonnige

3 - Z . - WM .

von 2 Personen
gesucht . Angeb .
unter G . 481 an
Tagbl .- Verl .

Neu bergericht .
sonnige

S - L -lboU4 -3im . -Wohn .
m . Bab , Sveise -
kammer , Mans . ,
Keller usw . . zum
1 . 4 . 37 zu Dem .
Festmiete 85 M .
Besichtigung 10
b . 12 Ubr norm .
Näher . E . Stoll ,
Dotzb . Str . 86 .

Taunusstraße 9
am Kochbrunnen

llobeltransporte
Kabinen . Möbel - Lagerhaus
Tel . : 59446 , 23847 , 23848 , 23849 , 23880

Laden
mit Kabinett ,

in b . seit 32 I .
ein Friseur¬

geschäft betrieb ,
mürbe , z . 1 . Avril
zu oerrn . Näb .
Webers . 45/47 ,

Bender .

Gr . 4 - Zimmrr -
Wohnung ,

Scharnhorst -
itr . 24 . Hochv ..
sof . ob . fv . z. om .
Näh . 1 . Stock r .

Fleiß , ehrliche

HauMhillin
zum 15 . März
gesucht .

Jof . Levvert ,
Wörthstraße 17 ,

Bäckerei .
Für

laiiefltellimg

2 - M .
- ML

vonEhepaarges .

Angeb . mit allen
Einzelheit . .Preis

Lage usw . unter

W 481 an den

Tagblatt -Verl .

von Krankenversicherungs - A .- G .

für Bezirk Rheinhessen und

Rheingau gesucht . Angebote
unter A . 255 Tagblatt - Verlag .

6in |ai .
= $ illfl

für 2 . bzw . 3 Familien ge¬
eignet . mit 12 Zimmern ,
Wintergarten , überreich . Zu¬
behör unb Garten , im Süb =
Dtertel gelegen . Preis 35 000 ,
bei 15 000 RM . Anzahlung
bietet an

6g . Bickel . Immobilien
Große Burgstraße 13 .

Jg . Mädchen
( 15 -17 I .) , tags¬
über in kl . rub .
Hausb . ges . Hell -
mundstr . 2 . P .
Ehrliches tücht .

Mädchen
oder jg . Frau

für rub . Hausb .
fof . auf % Tag
gef . Adresse im
Tagbl . - Vl . Fv

Jüngere
Stundenfrau

gesucht
Nerostraße 44 . 1 .
Gutemvf . Wasch¬

frau gesucht .
Schaumann .

Kavellenstr . 13

[ Männliche Personen |

Besseres

Etagenhaus
gute Lage .

4X4 - Zimmer -Wohnungen .
bei 12 000 RM . Anzahlung billig
zu Derlaufeu durch

Wulf ,
Jmmob .. Sonnenberger Straße 60

| llaMIien -Angebote |
Beleihung

von bestehenden
Lebensversich .

1 . Hyv .-Briefen ,
Darlehen durch
Makler Mautbe ,
Luisenftraße 16 ,

Seitenbau 2 .

sllaMien -SeW ^
150 RM . gesucht
geg . g . Sicherb .
u . monatl . Rück -
zabl . Sing , unter
I . 480 T .-Verl .

300 RM . auf
3 Monate ges .
g . gute Zins . u .
Sickerb . ( Auto ) .
Sing , nur vom

Selbstg . unter

Miom -

Mmn
t St ca . y= PS .

850 Touren .
1 St . ca . 1 PS ,

1450 Touren .
115 — 120 Volt ,
zu verkaufen .

Sckellenberg ' sche
Hofbuchdruckerei ,

„ Wiesbadener
Tagblatt

"
.

Druckereikontor .

Tockterzim . 60
( weiß ) u . versch .
6 . 8. vk . Holland .
Sebanftr . 5 .

Nähmaschinen
neu u . gebraucht

Engel ,
Bismarckring 43

Suche zum 15 . 3 .
ob . 1 . 4 . in Vill .-
Hausb . tüchtiges

Alleinmädchen
das selbst , koch ,
kann . Erf . u . g .
Zeugn . Beding .
Nicht üb . 36 I .

Anruf 60524 .
Frau v . Westrem

Alleinmädchen
das selbständig
kocht unb alle

Hausarb . ver¬
richtet . für rub .
klein . Haushalt .
Parkstraße , bei
gut . Lohn zum
1 . Avril gesucht .
Sing . m . Ängab .
bish . Stell .- unb
Lohnansvr . unt .
E . 479 an ben
Tagbl .-Verl .

Adolssallee 47 ,
Part „ 1— 2 gut

möbl . Herren -
Scklafzim . zu v .
Albrechtstr . 33,1
mbl . Zim . zu v .
Oranienstr . 3 , 1 ,
gut möbl . Zim .
f . Berufst , z . v .
Sev . schön , mbl .

Zimmer mit
Schreibtisch sof .
zu vm . Soeben «
itraße 10 . 1 lks .

Molorrad
600 ccm . 4 - Gang

Fußschaltung ,
Steuerfrei .

zu verk . K . Otto ,
Schiersteiner

Straße 2 .
Kinderwagen

gebr ., bill . abz .
Oranienstr . 2 , 2 .

Kasten - Kinder¬
wagen zu verk .
Stein . Blücher -
sfr . 3 . Ab 5 Ubr
Guterb . Kindrr -

fvortwagen
zu verk . Anzus .
ab 6 Uhr abbs .

May , Rhein -
gauer Str . 27 .

Geb . fol . Mädel
sucht Stelle in
kleinem Hausb . .
am liebsten ält .

Herrschaften .
Sing . u . B . 481
an Tagbl .- Verl .

Jg . Mädchen
sucht tagsüb . ob .

ganz St . bei
Kinb . ober im

Haush . Gute
Zeugn . vorhanb .
Sing . u . S . 481
an Tagbl .- Verl

Anst . fleißiges
Mädchen Sucht
halbe Tage Be -
Sckäft . In allen
Hausarb . betr .
Adr . T .- V . Ft

Kl . 2 - Z . - Wobn .
d . alleinSt . Wwe .

Rentenemvf . .
gesucht . Pünktl .
Miete . Ans . u .'
S . 480 T .- Verl .

Gesucht ruhige

3 = 3 . =Wn .

mit Bad . von
ruß . ält . . Ebev .

zum 1 . Juli .
Zentrum ,

Kurhausnähe .
Preisang . unter
K . 481 T .- Verl .

Gasbadeofen
zu verk . Emser
Str . 56 . P . lks .

Elektrisches
Heißluft -

Schwitzbad
bill . zu verkauf .
HelenenStr . 30 , 2

fiirWe 47
baldigst

i - Z . MI)hlI.
1 . Stock

Bad . Zentr .- Hz .,
reicht . Zubehör ,

vreisw . zu verm .
Besicht , jederzeit
Äusk . im Laden
L . D . Jung .

Scheffelfkr . 12
Schöne4 - Zimmer -
Wohn . m . reich¬
lichem Zubehör
zum 1 . 4 . 37 zu
verm . Anzuseh .
von 10 - 1 u . 3 -6 .
Näh . bei Haus¬
meister Watter -
lohn ( DachStock )
oder Tel . 23951 .

2 ^ - Z . - Wohn .
ScharnhorStStr .14
Part ., zu verm .

2 - W . - Wohn ,
m . Zub . . Part .,
in Villa . Nähe
des Waldes , an
ält . Ebevaar zu
verm . BeSichtis .
täglich nur von
1 — 3 Ubr . außer
Freit , u . Sonnt .
Adr . T .- Vl , Fu

Freund ! . Saub .
2 - Zim . - Wobn . .

Frdm . 350 Mk ..
z 1 . 4 . an rub .
Eben . z . v . Ang .
u . ll . 480 T .- V .

junge

HnnsnngeWe
für ganzen Tag

an Tagbl .- Verl .

Hausgehilfin
welche erfahren ,

Selbst , arbeiten
unb gut kochen
kann . geg . hoben

Lohn in ben
unteren Rhein¬
gau bei Dorf ).

Hilfe gesucht .
Ang . u . O . 480
an Tagbl .-Verl .

Frifeilfe
ober junger

Damen -Frifeur
vr . im Ondul . u .
Wafferwellen . in
Dauerstell . ges .
Ang . u . H . 482
an Tagbl .-Verl .
Jung . Mädchen

für leichte Arb .
sofort geSucht .

Wiesbadener
Gewürzmühle ,

Oranienstr . 48 .

HMsversonÄ

Wir suchen
einfache fleißige

ehrliche Stütze
für Restaurant .

Selbige muß
falte u . warme
Küche oerst .. sow .
Personal beauf¬
sichtigen können .
Dortselbst werb .
2 heiß . Mädchen
für alle Arbeit ,
eingestellt . Re¬
ferenzen . Sing .
M . 477 T .- Verl .

Ehrliche tüchtige
Hausgehilfin

bei gutem Lohn
für ganz ober
tagsüber sofort
gesucht Adolss -
allee 33 , 1 .

Mädchen
für Küche unb
Saus fof . gesucht

Fuhr ,
Nerostraße 7 .

Tüchtiges
Mädchen

sofort ober zum
15 . 3 . geSucht

Restaurant
zur Karls -Ruhe ,

FriebenStr , 15 .
Ehrliches saub .

Mädchen
tagsüb . in gepfl .

2 - PerS .- Hausb .
geSucht mit eins .
Koch - und Näb -
kenntniSSen . Vor -
zuStellen 10 bis
5 Ubr . Adr . im
T .- Verl , Fw

Dann wenden Sie sich an

Berthold Jacoby

Mbl . Zim . z. om .
Woche 4 RM .
Klarenthaler

Straße 1 . 1 lks .
Wohnfchlafz . oh .
Beb . f . Dame fr .
AnS . 1 -6 Klaren -
tbaler Str . 4,11 ,

El . mbl . So. rub .
Wobn -Schlafz .,
Bab , Z .- Heiz . ,
fl . k. u . w . W .. ,
in gevfl . Villa !
am Kurgarten I
Leberberg 4 . 2l
Tel . 25050 , I

Mbl . Zim ., sch.,
zu Dm . Rauen -
tbal . Str . 8 . 2 r .

In gutem SauSe

möbl. Immer
auch Vervfleg ..

zu verm denn «
gartenitr . 4 . P .
Gut möbl . Zim .
frei Kaifer - Fr .-
Ring 74 , 3 .
Möbl . Zimmer
KarlStr . 2 . 2 . St .

PraXis -

Raume
bisher Arzt -

Office . auch für
Rechtsanwalt

geeignet . Lang¬
gaffe 4 . 1 . z. ver¬
mieten , Anfrag ,

bei Hörmann ,
Goetbeftr . 2 . P .,
v . 16 — 19 Ubr .
la Gefchiiftsetage
6 große Fenfter ,

Straßenfront .
4 Zim ., auch als
Büro m . Wohn . ,
ganz ob . geteilt ,

beste Lage ,
Langgaffe 54 . 1 ,
zu verm . Näh .
Wilh . Ackermann

Hausverw . ,
Wiesbaben ,

LuiSenftraße 16 .
F . 24669 ,

L . Mk . m . Herb
z. v . Luxemburg -
Straße 4 , P , lks ,
Mans . z. Unter¬
stell , v . Möbeln
z. 1 . Avril z . v ,
Rheinffr , 107 . 1 ,

Sev . Zim . . mbl .
ob . leer , sucht
Dame . Ang , u .
O . 481 T .- Verl .
MWMMN

Vorauszahleri «
s. beb . geräum .
mbl . FronkSvitze
m . Kochof . . mögt
allein , neu ber -
ger .. gut . Haus .
Bill . Ang . unt .
L . 480 T .- Verl .
NMWWM

Dez .- Waage 3 .— ,
guterb . Cbaife -
longue 10 .— zu
vk . Bode , Dotzh .
Straße . Feldweg
neben 167 ,

Bersch . Kleider ,
Blus . d . 2 RM .
an zu verkaufen
Luisenstr . 3 , 1 r .

3 - 4-Wnier -

Wohniing
i . Westendviert .,
sofort oder fvät .
gef . Preisangeb .
L . 482 T .-Verl .

Schön möbl .
Zimmer

in gefund . Lage .
Nähe Linie 1

( Adolfsböbe be¬
vorzugt ) z . miet ,
gef . Ang . unter
I . 481 T .- Verl .
Sev . mbl . Zim .
v . berufst . Hrn .

Nähe Kochbr . ,
zum 15 . 3 . ges .
Ang . u . W . 480
an Tagbl .- Verl .

Aeltere Dame
Kleinrentnerin ,

gut emvf . . sucht
gut mbl . Zim .
Sübfeite . für

Ende März .
Ang . u . D . 481
an Tagbl . -Verl .

Weine
ca . 8000 Stück ,
und sonst . Vo .u -
mat . i . A . ». vk .

Schuck .
Kleiststraße 5 . 1 .

Zirka 100 Ztr .
vrirna Kuhmist

abzugeben
Rordenstadt ,
Holzweg 4 .

| Müler - Ärtitzch

Leeres Sonniges
Zimmer , Sedan -
vlatz 6 . 2 , evtl ,
m . Küchenbenutz .
gibt Frau ab .

Schönes sonnig ,
leeres Zimmer
mit Kochgelegen¬
heit u . Separat .

Eingang zum
1 . 4 . 37 zu vm .

Näh . Wellritz -
Straße 33 , Laden

Polster möbel

*YICjil

II' “ -

Herrenzimmer

Darmstadt
Frankenstraße 25
Ehedarlehen

HARMONIKAS
sowie alle sonstigen Musik¬
instrumente in größt . Aasw -ihc

Nehme gebrauchte Instrumente {.Zahlung

Taunussiraße 13 und Rheinstraue 41

Hat große Fachgeschäft für llusih und Rad<o

Polstersessel , neue
Formen45.- 39.- 33.-
29 .- 2L - 24 .- 11.50

Chaiselongues
49 .- 43.- 38.- 28.-

Couchesu Couche -
betteni . ill .Preislag.

Matratzen, 4leilip
aus eigenerFabrikation
Seegras 24 .- 22.- 20 ■
Wolle29« 2̂6 .-23.-22.-

Kapok54.- 51.-48 *45.-

HoShaar - Matritzen
Schlaraffia -Matratzen
Ideal - Matratzen

MetalliBetten

35 .- 32 - 29.- 21 -

23.50 20 .- 17 5015 -

Aufarbeit. u . flemigun?
v. Deckbetten, Kiesen

und Matratzen

Wiesbaden - Wellritzstr . 12

Ehestandsdarlehen v . jedem Ort

A b ERNST

mo s EI¬

BAUER

Sonins
BMs

Ausziehtische ,
Stühle

vreiswert .
O . Kannenberg ,

Schwalbacher
Straße 73 .

üb . Michelsberg .
Wenig gebr .

eichenes modern .

Schlakzimmer
250 ML .

mod . Küche 75 . -,
Flurgarderobe .

H . Schwarz .
Walramstraße 5 .

Einzel -Möbel

fiomtn
5 WM

Couches u . and .
Polstermöbel ,

neu u . gebraucht
Tevviche u . and .

Eelegenheits -
käufe

aus Privatbesitz .

6 . SIMM
Kunst u . Möbel

Ausstell - Säle
Webergaff « 37 .

Gute Näbmasch .
billigst . Krieger ,
Frankenstr . 22 . 1

Herd
Rundofen und

Plattherdch . bill .
zu vk . Keuckler ,
Jahnftr . 29 , S .P .

Anzug
f . 15i . Jungen ,
schlanke Figur ,

von Herrschaft
zu kauf , gesucht .
Ang . u . D . 479
an Tagbl .- Verl .

Motorrad
200 — 300 eem .

sof . g . bar gef .
Ang . u . ll . 481
an Tagbl . -Verl .

meines

Weu -

gelWIl
zu kauf . ges .
Angebote u .
M . 480 a . d .
Tagbl .- Vl .

Säule Wer
Aufstellsachen .

Zinn
Briefmarken .

I . Zimmermann
Taunusstr . 28 . 2

Postk . genügt .
Ich suche ein

gutes Piano

u .
F . 476 an T .-V .

aus Privat .
Preisangeb .

Komvl . Zimmer
Bücherschränke

Schreibtische
Kleiderschränke

Küchen . Chaisel .
Furgarderobe

Geschirr gesucht .
Seesen .

Bleichstraße 36 .
Neuwertig , mod .

kchWMer
zu kauf , gesucht .
Ang . u . F . 481
an Tagbl .-Verl .

Personenwaage
zu lauf , gesucht .
Preisang . mit
Beschreibung u .
E . 480 T .-Verl .
Guterb . w . Serd
zu kauf , gesucht .
Bitte Tel . 23061
Gebr . Roßhaar
kauft Lolland .
Sedanstraße 5 .

Flaschen
An - und Verkauf

E . Klein
Westendstr . 15
Fernnil 25173 .
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Dexheimer Doctor
’ /i Ff . 0 . 6035erHeute Mittwoch !

Das große Ereignis für Wiesbaden !

Johannisb . Hölle
Fl .

» n

34er 2 .10

1 .00 anvon

Alte Rotweine / Südweine / Beerenweine

Obstsekt Weinsekt D

iiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimimiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiitiiiiiiiiiiiiiiHiiiiiiifiiiniiiiiiiiiiiiHiiiiiitr

WIESBADEN99

60
. „ II

LEIDEN SIE

Henrich

Ostern in den Dolomiten

vom 18 . — 29 . 4 . 37 . . KM . 138 . -

Ein spannendes Geschehen zwischen New York u . Wien
» VVVIVM

Re sie : A . M . Rabenalt

Felix Kaspar , Wien , bewundern können .
und kostet :

■ 11111111111111111111111111

Täglich 20 Uhr

iDalhalla

»

Eltviller Sonnenberg Natur .
Johannisb . Hansenberg . . .
(Originalabfüllung v . Mumm )
Johannisb . Schwarzenstein . .
(Originalabfüllung v . Mumm )

Vertretung :
Julius Enders

Motorfahrzeuge
Moritzstraße 21

Ruf 26546 .

1 .00
1 . 40
1 . 30
1 . 30

lauft wie ein
starkes Motorrad

35er Horrweiler Schild . . . .
35er Steegcr Riesling Natur .
35er Oestr . Lenehen Natur . .
34er Niersteiner Donital Natur

Blücherstraße 24
Biebrich :
Rathausstraße 65

33er
35er

34er Natur

34er Halls . Mehrhölzchen Natur
35er Rüdesheimer Natur . . . .
33er Erbacher Preborn Natur . .

Freikarten
heute

ungültig !

• FINK & CO . , KIRCHGASSE 52

Als besondere Überraschung zeigt der Film ein Eisfest ,
wobei wir den neuen

Weltmeister in Eiskunstlauf

Regisseur ä . ML Rabenalt

sind heute in allen Vorstellungen

persönlich anwesend !

0 .60
0 . 70
0 . 75
0 .85

Moselweine
34er Natur 1/1

V . Fl .

Wo.: 4 .00

6.15 8,30 Z

■ ligiiii

zu starten !

................................... ...... ...............................................................................

Hans Stüwe • Anten Pointner

0 .90

0 .90
1 .00
1 .50
1 . 40
1 .50

Die Neistergeiaerin
Maria Wlpller

mit ihren Solisten

Abgeiagerte Weinbrände / Liköre
Schwarzw . Kirsch - u . Zwetschwasser

Reiner Alkohol 1/2 Ltr . 2 .60

Versand nach auswärts . Man verlange ausführliche Preisliste .

dann holen Sie sich Hilfe durch

DISEDA -

ERZEUGNISSE
Verlangen Sie Beratung
und ausführlichen Prospekt

Adolph Joost
, Kranzplatz im Eck

Lieferant sämtlicher Krankenkassen

Anmeldungen mit Paß sofort erfordert .

„
Blaue Kurautobusse “

Verkaufs - und Abfahrtsstelle :
Wilhelmstr . , am Verkehrsamt • Tel . 28901

Denn ein guter

Schuh gehört dazu !

SCHUHHAUS

Holti - UlestApfelsaft ( alkoholfrei ) Vj Fl . 0 .65

an Ischias , Rheuma , Gicht ,

Hexenschuß , Neuralgie , Ner -

ven - Entzündung , Schlaflosig¬
keit , Erkältungskrankheiten ,

Traubensaft , weiß und rot . .
Himbeersaft
Orangensaft
Johannisbeersaft

«
Weißwein \ ,

Rotwein |
L,tcr von

Hans Stüwe ♦ Friedl Czepa ♦ Ant . Pointner

Alfred Abel ♦ Inge List ♦ Fritz Imhoff

n neue Ufafilm " ach *
Berliner Jilustrirten

Wilty Fritsch,M # Erfolg im

Wir versprechen nicht zuviel ;

heute müssen Sie zu uns kommen !

Es ist uns gelungen einen Film in

Welt - Uraufführung
3ltt
6n |egnung

NORD

saie wird zum - c b e B ®

11 Tage Nova Levante ( Welschnofen )
( 1500 m ) , vom 26 . 3 . bis 5 . 4 . 37
Gesamtpreis einschl . Ausflügen zur
Marmolata , nach Lavazze ( 1850 m ) ,
Ortisei ( Seiser Alpe 2200 m ) und zur
Blüte nach Meran RM . 115 . -
Wiederhol . unserer ausverkauften Reise
12 Tage Gardasee - Venedig - Dolomiten

Versteigerung
. , 3rciXaB : 12 . März , ab 9 'Z. Uhr . versteigere
uf ) aus Nachlatz u . a . A . a . Herrsch .- Besitz i Lokale

launusftr . 40 ( Tei . 28459 )
1 Schlafzimmer , Nutzb . . 2bettig . 1 Schlafzimmer ,

fettig , Kleider - und Sviegelschränke ,
Wasch - u . and . Kommod .. Emv .- Kommode . Mah -
Sekretar . Schreibtische u . Sessel , eich . Bücherschr . ,
Nachttuche , Betten , Matratzen . Deckbetten . Sofas
u . eins Sessel . Klubgarnitur , Gobelin . 1 Leder¬
sessel , Auszieh - u . and . Tische , Stühle , 1 Cafetisch
u . 6 Tannenftüble , Zier - u . Bauerntischch . , eichene
Kredenz . Vertiko , schöne srlurgarderobe Dielen¬
garnitur . Trubenbank u 2 vasi . Schränkch . eich . ,
Kuchen - und Cisschränke . Hölz . Gartentische . Bank ,
Korbtlschch . u . Sessel , Eartenstühle . schöne Garten¬
laube mit Bank . Koffer , schöner Schrankkofser ,
2 Korbstanderlamven . Lüster und Lampen . Ctag . ,
Säulen , Uhren . Bilder . Spiegel . Bettüöerdecke ,
2 Cbaiselonguesdecken . Portieren . Paletot . D .
Brücke . Geigen , - Cello u . Kasten , Schneid .- u .
Stickmasch ., Waschmaschine , Wäschemangel Zink¬
wanne . eis . Kinderbettch ., Schnell - , Dezimal - und
Tafelwaagen . Theke . Regal , Krotz . Verk .- Tafel .
Gasherde m . Backofen . Gasheizofen . Zimmeröfen ,
weitzer Küchenherd . Hundehütte u . Transvortkorb ,
Aufstellsachen . Porzellane . Mokkatätzchen , Kaffee¬
service , Wandteller . Haushaltungssachen u . a . m .

freiwillig gegen Barzahlung .
Beüchtigung Donnerstag .
Wilhelm Klapper . Versteigerer u . Schätzer ,

llebernabme von Versteigerungen aller 8lrt

Wie seither finden in der

We in - und

Bierstube Bender
Gerichtsstraße 5

Samstags w . Sonntags d . Stimmung sabende statt

HM

*

K

M
W
AM -

Täghch » 00 , 6 .15 , 8

^
er d

ut aPalati

>
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Standard , das selbsttätige Waschmittel

im gelb - roten Paket , gibt stets reichen

Schaum Es sichert die gründliche und

schonende Behandlung der V - - sehe

Standard schäumt aus eigener Kraft !
■

h

Mittwoch , 3 . März 1937 .
Wiesbadener Tagblatt

An alle Kinder u . Erwachsene von Wiesbaden !

Märchen - Vorstellungen
25 Glouers Liliputaner in dem wunderschönen

HEUTE

URAUFFÜHRUNG

IN WIESBADEN !

Für alle ein unvergeßliches Erlebnis !

Karten : Erwachsene u . Kinder 30 , 50 u . 80 $

SCAIA - VARIETE

Bleichstraße 5 zeigen

ROM
EXPRESS

Wiesbadens neuestes Filmtheater | Moritzstr .GMoritzstr .6

ist der Humor
VeWedenes

FILM - LUSTSPIEL

e Nord gegen Süd

Vicky Werkmeister

MILLY CAPELL

lebender Bildkunst !

dero

Heute 4

Donnerstag früh

Klavier
500 gverkaufen .

Paniermehl gefärbt

AWftlilhe
LMpWUWN

Weine Lachtaube
entflogen .

Wiederbr . Be¬
lohn . Seeroben -
ftratze 29 . 1 r .

Perser -

Teppich
1 .80X3 .30

üf * GrO

aber echt und gesund

Handfest , derb

diesem entzückenden

Grauer Serren -
Lederbandlchub

Sonntag früh
Weg zur Bahn
verl . Bitte abz .
Kleiitstr . 16 , 1 I .

Morgen Donnerstag , Freitag , Samstag ,
nachm . 4 Uhr , auch Sonntag , nachm . 2 . 15 Uhr

Vollheringe 10 stück 68 u . 62

Heringe Milchner 3 stück 28

Gesang - u . Klavier - Unterricht
Kammermusik Begleitung ( vierhändig )

| Fettbückinge . soog

MW
9 !Lnddie

4 .00 — 6 .15 — 8 .30 Uhr

16 RM .
4teil . Wollmatr .

ausgearbeitet .
Drell gewaschen .
Tapez . Bender ,
Selenenstr . 13 .

Korbmöbel
Körbe . Liege -

stuhl . Revarat . .
Stublflecht . Bei .

I . Mohren .
Römerberg 9 .
Postk . genügt .

5taL Unterricht
gel . Preisangeb .
unter E . 480 an
Tagbl .-Verl .

Ifamiliru - 0rut6fa (6ru LÄJffi
jeder Art in kürzester Zeit

Beiladung
gesucht .

Möbellastzug
fährt n . Woch
leer n . Ulm üb

Stuttgart .
Am 20 . leer voi
München zurüä .
Ende d . M . leer
von Berlin —
Dessau - Leivzig
zurück .
Transo .- Geickäst
Wilhelm Enders

Wiesbaden .
Adlerstrake 59 .

Tel . 20768 .

w *

3 . Unterricht in

Englisch u .

Italienisch
emvf . stch Sute
Lehrkrail . Ang .
u . D . 476 T . . V .

mit Conrad Veidt , Esther
Ralston , Hugh Williams u . a .

Ein Kriminalfilm , der sogar
Edgar Wallace fesseln würde .

Verbrecherkampf von turbu¬
lenter Tollheit im Luxuszug .

Verloren

Gefunden

Bei - und

Rückladung
Strecke

Rheinland
gesucht .

Möbeltransport
Kranz Weimer ,

Steingasse 27 .
Televbon 24578 .

Kammermusik .
Akademiker sucht
als rout . Geiger
( Bratscher ) ohne
geldl . Inte ress ..
hochw . Quartett

zus . zu stell ..
sich zu beteilig ,
ob . Cellisten da¬
zu zu gewinnen .
Angeb . u . Post¬

lagerkarte 172
Wiesbaden 1 .

Kabeljau

Stollen¬

schrank
( got .)

Joe Stöckel

Harald Paulsen .

im ganzen

Fisch 500 g

■MM
mit : Ursula Grabley

Yem »
De Lasvöestr . 3 ,

am Markt .

Konzert - u . Oratoriensängerin
( Koloratur ) und Pianistin empfiehlt sich als

Solistin sowie für

Pianos
SCHMITZ

gegenüber
Landesbibliothek

Luxemburgstraße 7 , 2

Sprechzeit : Täglich 13 bis 16 Uhr .

hilft haushalten

hh !
Hj

von wirklichen

lZ werg e n, ^

>
■

Teppiche
Läufer , Bettumr

Stepp «Daunend .
Gard . De ko rat .
10 Monahr . Unverb .

Anqeb .Teppithlaq .

fchliWonnE
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Handel

und Industrie Wirlschaflsleil
In Leipzig hielt das Geschäft an .

Lebhaftes Interesse des Anstandes .

Die ausgezeichnete Eesamtlage des Jnlandsgefchäftes
hielt nach dem Bericht des Messeamtes auch am Dienstag an .
Dazu trat eine außerordentlich günstige Entwickelung der
Auslandsabschlüffe .

In Eisen - und Stahlwaren , Haus - und Küchengeräten ,
Spielwaren Kunstharzerzeugniffen , Glas und Keramik er¬
folgten Abschlüffe aus Ubersee , aus Skandinavien und
Belgien , ebenso wie aus Süd - und Mitteleuropa .

Auf der Möbelmesse hielt der gute Geschäftsgang auch
am Dienstag an . Dabei hat sich der Charakter des Messe¬
geschäfts nicht geändert . Rach wie vor wird also die gute
Qualität gekauft , wobei die Preise auch nach unten Festigkeit
zeigen . Das Ausland war mit Interesse am Markt , ohne
allerdings bisher größere Käufe getätigt zu haben .

2n Lederwaren sind Abschlüsse getätigt worden , die teil¬
weise bis zu 100 % . über denen des Vorjahres liegen . Davon
entfiel ein erheblicher Anteil auf die Ausfuhr . Die Nach¬
frage des Auslandes konnte wegen der bekannten inter¬
nationalen Hemmungen allerdings nicht immer befriedigt
werden . Im Vordergründe des Interesses standen in dieser
Gruppe die Modewaren und kleine Koffer .

Das Geschäft aus der Textilbekleidungsmesse hat nach
einer Äußerung aus Ausstellerkreisen einen Gipfelpunkt seit
der Inflation erreicht . Da die Lieferfähigkeit der Textil¬
industrie in der ganzen letzten Zeit schon stark beansprucht
wurde , liegt die Bedeutung der Frühjahrsmesse auf diesem
Gebiet mehr darin , daß ein Ausgleich zwischen Lieferant und
Kunden auf direktem Wege gesucht werden kann und so
Spitzenangebot und Nachfrage befriedigt wird . Der gute Ge¬
schäftsgang verteilt sich auf alle Sparten der Branche . Mit
Befriedigung werden die starken Auslandsaufträge vor allem
auch für neue Zellwolle -Erzeugnisse verbucht . Es fällt auf ,
daß auch der Meffedienstag , der sonst ein leichtes Abflauen
des Geschäftes brachte , durchweg ein starker Verkaufstag ge¬
wesen ist .

Auf der Kosmetikmeffe waren ausländische Einkäufer
noch nie so stark vertreten als in diesem Jahr .

In der Qualitätsporzellan herstellenden Industrie wird
die Meffe als gut bezeichnet . Seit dem Vorjahre sei eine
gesunde stetige Steigerung zu verzeichnen , die sich auch auf
den Export erstrecke .

Die Aussteller auf der technischen Meffe stimmen darin
überein , noch nie eine derartig starke Nachfrage auf einer
Messe erlebt zu haben . An verschiedenen Stellen mußten
größere Aufträge abgelehnt werden , da die Werke mit Arbeit
überlastet sind . Bekannt wurden Kaufabschlüsse aus dem
Ausland , besonders aus Skandinavien , Polen und England ,
aber auch Frankreich , Italien , Mittel - und Südosteuropa sind
mit Aufträgen herangetreten . Die Kauftätigkeit nach Ubersee ,
die erfahrungsgemäß später einsetzt , kommt nun ebenfalls
in Fluß . Nach wie vor besteht das regste Jntcreffe an neuen
Werkstoffen und besonders an den Maschinen für ihre Ver¬
arbeitung .

Reicksbank - Ausweis

Nur unwesentliche Veränderungen zum Februarende .

Der Reichsbank -Ausweis vom Ultimo Februar zeigt
keine nennenswerten Besonderheiten ; die gesamte Kapital¬
anlage hat um 651 auf 5437 Mill . RM . zugenommen . Davon
entfallen 563,3 auf Wechsel und Schecks , 53,4 auf Lombards
und 34,9 auf Reichsschatzwechsel , während die Bestände an
deckunasfähigen und sonstigen Wertpapieren nur geringfügige
Veränderungen erfahren haben . Das stärkere Ansteigen der
Lombardbestände ist im wesentlichen darauf zurückzuführen ,
daß sich im Februar der Lombardkredit billiger stellt als der
Wechselkredit , da der Diskontberechnung regelmäßig 30 Tage
je Monat zugrunde gelegt werden . Stn Vorjahr war der
Zugang zur Kapitalanlage mit 572,4 Mill . RM . geringer .
Abgesehen von der inzwischen weiter fortgeschrittenen Inten¬
sivierung der Bürgschaft ist bei der diesjährigen stärkeren
Inanspruchnahme der Reichsbank zu berücksichtigen , daß die
Entlastung in den vorangegangenen drei Februarwochen
stärker war als im Vorjahr . Außerdem ist in Betracht zu
ziehen , daß die letzte diesjährige Februarwoche nur vier Tage
hatte , aus die sich die Fälligkeiten zusammendrängten , und
daß außerdem der Ultimo auf einen Samstag fiel , sodaß zu
den üblichen Monatsschlußzahlungen auch noch der Bedarf
an erheblichen Geldmitteln zu den Wochenlohnzahlungen
hinzukam . Andererseits wird die erhöhte Inanspruchnahme
einigermaßen ausgeglichen durch den Rückgang der sonstigen
Aktiva um rund 51 Mill . RM ., der jedoch nur zu einem Teil
durch die Abdeckung des dem Reiche eingeräumten Betriebs¬
kredits bedingt ist . Die Eiroguthaben haben keine nennens¬
werte Veränderung erfahren ; sie sind um 2,9 auf 784,9 Mill .
RM . gestiegen . An Reichsbanknoten und Rentenbankscheinen
zusammen

'
sind 497,1 Mill . RM . und an Scheidemünzen

104 Mill . RM . in den Verkehr abgeflossen . Der gesamte
^ $ ,Iun^ itte ! umIauf stellt sich Ende Februar auf 6727
Mill . RM . gegen 6126 i . d . Vorwoche , 6716 Ende Januar
und 6198 Mill . RM . Ende Februar v . I . Die Gold - und
Devisenbestände haben sich um 0,1 auf 72,7 Mill . RM . erhöht
Davon entfallen 67,1 Mill . RM . auf die Goldbestände und
5,6 Mill . RM . auf die Bestände an deckungsfähigen Devisen .

Konkursstatistik für Hessen - Nassau .

3m Februar 8 Insolvenzen .

_ 2m Februar hat sich der Insolvenzenstand der Provinz
Hessen - Nassau gegenüber den letzten Monaten etwas erhöht .
Es sind insgesamt 8 Firmen und Einzelpersonen in Zah¬
lungsschwierigkeiten geraten , während es im Januar nur
5 und im Dezember ebenfalls 5 waren . Das Konkurs¬
verfahren mußte in allen 8 Fällen eröffnet werden . Im
Januar waren es 4 und im Dezember 5 Eröffnungen . Ver¬
gleichsverfahren sind nicht eingeleitet worden . Im Vormonat
gab es 1 und im Dezember 0 Vergleichsverfahren . Wegen
Mangels an Maffe mußte 1 Verfahren eingestellt werden .

Auf die verschiedenen Erwerbszweige verteilen sich die
in Zahlungsschwierigkeiten geratenen Firmen und Einzel¬
personen wie folgt :

Februar
Konk. Sergi .

Landwfttsch . u . verw . Beruse — —
Gütererzeugung ..... — —
Handel aller Art ..... 5 —
Handwerk und Gewerbe . — —
Geldinstitute ...... — —
Nachlässe ........ 2 —
Sonst , u . Branche unbekannt 1 —

8 — 4 1 12 —

Marktberichte .

Gemüse - und Obstmarktbericht vom 2 . März .

Erzeuger - ( Versteigerungs ) -Preise . Anfuhr mäßig . Nach¬
frage gut . Weißkohl ( % Kilo ) 3,5 — 4,5 , Rotkohl 6 , Wirsing 8 ,
Rosenkohl 16 . Spinat 22 — 24 , Karotten 6 — 8 , gelbe Rüben
O — 4, rote Rüben 6 , Erdkohlrabi 3,5 — 4 , Feldsalat 60 — 80 ,
Wiegfalat 140 , Lattichsalat 80 , Petersilie 150 — 184 , Sellerie
( Stück ) 20 , Lauch 3— 4 , Sckmittlauch ( Topf ) 18 — 20 , Radies¬
chen ( Gebund ) 12 — 15 Pfg .

Eroßmarktpreise . Eemüseanfuhr gut , hauptsäch¬
lich Spinat . Ausländischer Blumenkohl , Spinat und Endi¬
viensalat gut angefahren . Obstangehot schwach . Verkauf
ruhig . Gemüse : Weißkohl ( % Kilo ) 5 — 6 , Rotkohl 7 — 8 ,
Wirsing 8— 10 , Rosenkohl 1 . 22 , 2 . 10 , Grünkohl 12 , Karotten
10 , gelbe Rüben 7 , Schwarzwurzeln 22 , rote Rüben 8 , weiße
Rüben 5 , Erdkohlrabi 6 , Spinat 25 , ausl . 20 , Meerrettich
45 — 50 , Wiegsalat 150 , Lattichsalat 80 — 85 , Zichorie , ausl .
( Kiste 5 Kilo brutto ) 350 , Petersilie ( % Kilo ) 200 , Blumen¬
kohl , ausl . ( Steige 12 — 15 Stück ) 550 — 650 , Sellerie ( Stück )
6— 25 , Lauch 3— 6 , Endiviensalat , ausl . ( Steige 24 — 32 Stück )
280 — 300 , Schnittlauch ( Tops ) 20 , Radieschen ( Gebund ) 15 ,
Kartoffeln ( 50 Kilo ) 385 Pfg . Obst : Tafeläpfel ( % Kilo ) 1 .
45 — 60 , 2 . 35 — 45 , Wirtschaftsäpfel 30 — 35 , Wirtschaftsbirnen
20 — 25 , Apfelsinen 25 — 30 , Bananen 35 , Maronen , ausl . 24 ,
Zitronen ( Stück ) 5— 6 Pfg .

Kleinmarktpreise . Marktverkauf : Gemüsean¬
gebot gut , Obstangebot mäßig . Verkauf ruhig . Gemüse :
Weißkohl ( % Kilo ) 8 - 10 , Rotkohl 10 — 12 , Wirsing 12 — 14 ,
Rosenkohl 1 . 25 , 2 . 12 — 15 , Grünkohl 15 , Karotten 15 — 20 ,
gelbe Rüben 8 — 10 , Schwarzwurzeln 25 , rote Rüben 10 ,
weiße Rüben 8 , Erdkohlrabi 8 — 10 , Spinat 28 , Meerrettich
70 , Kartoffeln ( 5 Kilo ) 45 , Wiegsalat ( % Kilo ) 180 — 200 ,
Lattichsalat 80 — 120 , Petersilie 220 , Zichorie , ausl . 40 — 50 ,
Blumenkohl , ausl . ( Stück ) 45 — 60 , Endiviensalat 10 — 25 ,
Sellerie 10 — 30 , Lauch 5— 10 , Schnittlauch ( Topf ) 25 , Radies¬

chen ( Gebund ) 18 — 20 Pfg . Obst : Tafeläpfel ( % Kilo ) 1 .
60 — 70 , 2 . 45 — 55 , Wirtschaftsäpfel 35 — 45 , Wirtschaftsbirnen
25 — 30 , Apfelsinen 40 , Bananen 40 — 45 , Maronen , ausl .
30 — 35 , Zitronen ( Stück ) 6— 8 Pfg .

Mainzer Schlachtviehmarkt .

Mainz , 2 . März . Auftrieb : Rinder 296 , darunter 23

Ochsen , 18 Bullen , 227 Kühe , 28 Färsen . Kälber 374 , Schafe 5 ,
Schweine 1039 . Notiert wurden je 50 Kilogramm Lebend¬
gewicht in RM . : Ochsen : a ) 42 — 45 , b ) 38 — 41 . Bullen : a ) 43 ,
b ) 37 — 39 . Kühe : a ) 40 — 43 , b ) 34 — 39 , c ) 26 — 33 , d ) 20 — 23 .
Färsen : a ) 42 — 44 , b ) 36 — 40 , e ) 35 . Kälber : a ) 56 — 65 ,
b ) 41 — 55 , c ) 30 — 40 , d ) 20 — 28 . Schafe nicht notiert .
Schweine : a ) 52 .50 , b ) 1 . 52 .50 , b ) 2 . 52 .50 , c ) 51 .50 , d ) 48 .50 .
Sauen : g ) 1 . 52 .50 . Marktverlauf : Rinder und Schweine
wurden zugeteilt . Kälber schleppend , langsam geräumt .

Januar 1937 Febr . i ; 3
Sunt . Bergl . Hont . Vergl .
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—...... I I ■ 2 —
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- - - -- ——

2 — 3 —

Von den heutigen Börsen .

Berlin , 3 . März . ( FM .) Tendenz : Aktien bei
Sonderbewegungen fester , Renten freund¬
lich . Schon zu Beginn der heutigen Börse konnte man den
Eindruck gewinnen , daß sich hervorgerufen durch das Zu¬
sammenwirken verschiedener Faktoren , ein Tendenzumschwung
in Richtung einer Eeschäftsbelebung durchzusetzen beginnt .
Wie weit die eingetretene Belebung anhalten wird , ist vor¬
erst nicht zu entscheiden , da die Bankenkundschaft noch nicht
so sehr als Käufer am Markt vertreten ist . Das Geschäft lag
zunächst vorwiegend beim berufsmäßigen Börsenhandel , der
in einigen Sonderwerten verstärkte Unternehmungslust
zeigte . Hierzu gehörten in erster Linie Westdeutsche Kaufhof ,
die bei einem Anfangsumsatz von zirka 200 000 RM . um fast
3 % anzogen , wobei wieder einmal die Sanierungsfrage an¬
geschnitten und günstig beurteilt wird . Angeblich soll auch
eine Dispens hinsichtlich der Abwertungsgewinne erteilt
worden sein . Als zweites Papier fielen Conti - Gummi auf ,
die mit Plus -Plus - Vorzeichen erschienen , vorläufig aber noch
keinen Kurs erhielten ; die Schätzungen lagen hei zirka 190
nach 183 . Am Montanmarkt wurde das nach den ersten ,
wenig veränderten Kursen einsetzende stärkere Interesse mit
der teilweisen Beseitigung oder Ermäßigung der englischen
Eisenzölle begründet . Stahlverein konnten in der ersten
Viertelstunde % , Mannesmann % % gewinnen , Buderus
setzten % % höher ein . Auch Kohlenpapicre wurden gesucht ,
so Harpener ( plus % ) und Rheinstahl ( plus % % ) . Am
chemischen Markt setzten Farben % % Höher mit 170 ein ,
zogen aber sogleich weiter bis auf 170 % an , Rütgers waren
um 1 % befestigt . Bemerkenswert fest lagen ferner Reichs¬
bankanteile und Schubert u . Salzer mit je plus 1 % , Feld¬
mühle mit plus 1 % , Deutsche Waffen , Metallgesellschaft ,
Berger , Holzmann und Hotelhetrieb mit je plus 1 % . Am
Rentenmarkt erzielten Reichsaltbesitz eine kräftige Steige¬
rung um 35 Pfg . auf 120,60 . Dagegen waren bei der Um¬
schuldungsanleihe wieder Abgahen zu beobachten , die einen
Rückgang um 10 Pfg . auf 91,40 mit sich brachten .

Frankfurt a . M . , 3 . März . ( E . D .) Tendenz : Fester :
Die Börse wak am Aktienmarkt auf kleine Publikumsauf -

träge hin weiter befestigt und zeigte erstmals etwas lebhafte¬
res Geschäft . Die feste Haltung einiger Spezialpapiere regten
an . Größere Umsätze halten besonders Westdeutsche Kaufhof
mit 58 % — 59 ( 56 % ) . Stärker als über den Durchschnitt von
34— 1 % hinaus erhöht waren ferner Reichsbank mit 190 %
( 188 ) , Feldmühle Papier mit 142 % ( 140 % ) , Kali - Aschers -
leben mit 138 % ( 137 % ) und Conti - Gummi , die mit Plus -

Zeichen erschienen , waren auf 186 ( 183 ) geschätzt . Von
Montanweiten waren besonders die reinen Kohlenpapiere
gefragt ; Rheinstahl mit 156 % ( 156 % ) , Rheinische Braun¬
kohlen mit 228 % ( 227 % ) . Chemie - und Elektropapiere ge¬
wannen % — % % , Farben % % auf 170 . Der Rentenmarkt
war gleichfalls freundlich . Lebhaftes Geschäft verblieb in Jn -

dnstrieobligationen . Auch Städtealtbesitz und Reichsaltbesitz
notierten etwas höher , dagegen kommunale Umschuldung
weiter abbröckelnd auf 91,40 ( 91,50 ) . Am Pfandbriefmarkt
war das Geschäft ruhig bei unveränderten Kursen ; Stadt¬
anleihen zeigten nur geringe Abweichungen . Tagesgeld 2 % % .

Berliner Devisenkurse .

Berlin . 2. März DNB .-Telegraphische Auszahlungen :
1. März 1937 2. März 1937

Geld Brief Geld Brief

Aegypten . . . . . I agypt . £ 12 .46 12 .49 1 .46 12 .49
Argentinien . . . 1 Pap .-Peso 0 . 746 0 .75C 0 . 748 0 742
Belgien . . . . . . . 100 Belga 41 .90 41 98 41 .90 41 .98
Brasilien . . . . | MiIr,
Bulgarien . . . . . . 100 Leva 3 .0 * 7 3 053 3 .047 3 .053
Canada . . . . 1 Canad . Dollar 2 .488 2 .492 2 488 2 . 492
Dänemark . . . . . 100 Kroneity 54 30 54 .40 54 . 30 54 .40
Danzig . . . . . . 100 Gulden 47 0 . 47 . 14 47 € 4 47 . 14
England . . . . . 1 Sterling 12 16 12 . 19 12 16 12 . 19
Estland . . . . . 100 estn . Kr . 67 .90 68 . 07 67/93 68 07
Finnland . . . . . 100 finn . M. 5 .37 5 338 5 . 37 5 .38
Frankreich . . . . . . 100 Fr . 11 .57 11 .59 11 57 11 .59
Griechenland . . 100 Drachmen 2 .3b3 2 .357 2 . 353 2 . 357
Holland . . . . . . 100 Gulden 136 25 136 53 136 .20 136 48
Island ..... 100 isländ . Kr . 54 .40 54 50 54 .40 " 54 50
Italien . . . . . . . 100 Lire 13 . C9 13 . 11 13 09 13 .11
Japan ..... . . . . 1 Yen 0 709 0 .711 0 . 709 0 . 711
Jugoslawien . . . . 100 Dinar 5 .694 5 . 706 5 .694 5 .706
Lettland . . . . . . . 100 Latts 48 .35 48 45 48 . 35 48 .45
Litauen . . . . . . . 100 Litas 41 .9 * 42 .02 41 .94 42 .02
Norwegen . . . . . 100 Kronen 61 .11 61 .23 61 . 11 61 .23
Oesterreich . . . 100 Schilling 48 .95 49 US 48 .9b 49 .05
Polen ..... . . . 100 Zloty 47 .04 47 . 14 47 .04 47 . 14
Portugal . . . . . . 100 Escudo 11 .04 11 .06 11 04 11 06
Rumänien . . . . . . 100 Lei 1 .813 1 .817 1 . 813 1 .817
Schweden . . . . . 100 Kronen 62 .69 62 81 62 69 62 81
Schweiz . . . . . . . . 100 Fr . 56 74 56 . 86 56 . 73 56 85
Spanien . . . . . . . 100 Pes . 17 .48 17 .52 17 .48 17 . 52
Tschechoslowakei . 100 Kronen 8 .656 8 .674 8 656 8 .674
Türkei ..... . . . 1 türk . £ 1 .978 1 . 982 1 .978 1 .982
Ungarn . . . . . . 100 Pengö ——— — — ——-
Uruguay . . . . . 1 Gold .-Peso 1 .379 1 .381 1 . 379 1 . 381
Ver . St . v . Amerika . . 1 Dollar 2 . 488 2 .492 2 . 488 2 . 492

Kursbericht des Wiesbadener Tagblatts .

Rhein - Main - Börse
Banken 1. 3. 37 2. 3. 37

A. D. Creditanstalt 93 50 93 .25
D. ES .- u . W.-Bauk 87 .— 87 .—
Frankf . Hyp . Bank 111 . 25 112 .—
Pfalz . Hyp .-Bank . 96 .— 95 .50
Reichsbank . . . . 188 .75 189 .—
Rhein . Hyp .-Bank 146 — 146 .75

Verk . - Untern .
Hapag ..... 16 .88 16 .63
Nordlloyd . . . . 17 . 50 17 .25

Industrie
Aku ....... —.—
Aschaffenb . A.-Br . 130 .—

„ Zellstoff . i 136 .50 73 . . 88
Bad . Masch . Durl . r 100 .— 100 —
Bast , Nürnberg . . ——
Bayer Spiegelglas . 52 .25
Bemberg . » 112 — 111 .50
Bremen -Besigheim .
Brown .Boveri &Co 123 .50
Buderus ..... 117 .25 116 .25
Cement Heidelberg 161 .— 161 —

., Karlstadt .
I . G. Chem . Basel .

164 .— 164 —

1— 130000 . . — •— —
130 001 ab . .

Chem . Albert . . . 143 .25 142 . 50
Chade ......
Daimler -Benz . . . 128 .37 127 .50
Deutsch . Erdöl . . 147 . 50 148 .37
Dtsch .Gold u.Si!ber 261 .— 264 .—

172 .25
Dyckerhoff &Widm . 163 .—

133 5̂0Elektr . Liefer .-Ges . 134 .—
ElekLLicht u.Kraft 148 .— 149 .—

1. 3. 37 2. 3. 37
Eschweiler . . . . __ _ _
Eßhnger Maschinen _ _ _ 108 .—Faber & Schleicher . 70 .— 70 —
I .G . Farbenindust . . 168 63 168 .13
Feinmechan .Jetter . 105 .50 105 .50
Felten &Guilleaume 138 .25 137 .75
Goldschmidt Th . 129 .25 128 .—
Grün & Bilfinger . _ _ ..—
Hanf werke Füssen . 97 .—
Harpener ..... 155 .50
Hindr . Auffermann 148 — —
Hochtief . 136 — 136 —
Holzmann , Phil . . 145 .— 143 . 50
Ilse Bergbau . . . _ __
Junghans Gebr . . . 127 — 126 .—
Kalichemie . 147 — 147 —
Kali Aschersleben 134 .— ___.----
Klein ,Schanzi . & B 132 —
Knorr Heilbronn . 230 .— 230 .—
Konserven Braun . 93 . 13 93 .25
Lahmeyer & Co . . 126 50
Laurahütte . . . . — , — 19 .50
Lechwerke . . . . 114 . 50 115 .—
LindeEismaschinen 176 .— 175 . 50
Lokom . Krauß . . , 121 50 122 —
Mainkraftwerke . . 94 .25 94 . 25
Mainzer Aktien -Br . —. — 66 .50
Mannesmann 118 . 88 118 . 50
ManstelderBergbau 156 — 154 .75
Metallgesellschaft . 151 .—

123 .50
151 -25

Miag Mühlenb . . . --- .---
Moenus ..... 106 — 106 .25
Motoren Darmstadt — - --
Neckarw . Eßlingen 124 . 50 124 .25
Nordw . Kraft . . -
Park -u .Bürgerbräu 124 .— 124 —
Rh .Braunk . u Brik . 226 .75 _ —
Rhein . Metall waren 149 .50 149 .25
Rhein . Stahlwerke 156 . 13

1. 3. 37 2. 3. 37
Riebeck Montan . 118 .— 118 .—
Rütgerswerke . . . 143 .50 144 .37
Salzdetfurth . . . ----_----• ----_----
Schöfferhof - Bindg . 185 — 185 .—
Schramm Lack , , 120 .- 120 .—
Schrif tgieß .Stempel 91 .— 91 —
Schuckert & Co . . 163 .63 164 25
Siemens & Halske . 194 .— —.-
Siemens -Reininger . 135 .— 135 —
Süddeutsch . Zucker 200 .— 200 .—
Tellus Bergbau . 120 .- 121 —
Thüring .Lief .Gotha 123 —
Ver . Dtsch . Oelfabr . 121 .- ———
Ver . Stahlwerke . . 119 . 50 119 .63
Ver . Ultramarin . . 139 .37 139 .36
Voigt & Häffner < — ——
Westeregeln Alk . . 134 .— 134 .—
Zellstoff Memel . . — ————

„ Waldhof . —.— 157 .75

Versicherung
Aüianz -Stuttg .-L . . 192 — 192 .—

„ ., Ver . 248 .- 248 .—
Mannheimer Vers . . —.— —.—

Renten
5•/«Reichsanl . v . 27 101 .25 101 .25
5l/ie/e Yonganleihe . 103 . 50 103 .50
Anl .-Ausl ./Altbes .). 120 .40 120 .25
4’/#Schutzgebiet .13 11 .20 11 .20
41/? /oWiesb .St .v.28 95 .50 95 .25
4>/, •/. PrX .Pfbr . 19 —.- 98 .25
4■/, •/ , „ „ 10 - - -
47,7 . . „ 21 —.— ——
4717 . „ Kom . 20 96 25 96 25
47 .7 . •• ti 96 .2a 96 .25
W/ . N -Lb .Gold 1 99 .50 99 .50
47 .7 . , . 2 98 .50

1. 3 . 37 2 . 3. 37

47 .7,N .I .b .Cold 3
47,7 , „ 8,9 , 10
47 .7 . . . 11
47 .7 . „ 6,7
47 .7 . „ 12, 13
47 .7 . „ 4 -5
57 .7 . „ „ 14 .
47 .7 . „ G.-Kom . l

98750
98 . 50
98 . 50
98 . 50
98 . 50
98 .50

100 . 88
96 .—

98 . 50
98 .50
98 50
98 . 50
98 .50
98 .50

100 .88
96 —

47 .7 . „ ,. 5
47 .7 . „ 6,7 . 8

96 .—
96 .—

96 .—
96 .—

47 .7 . „ 2
47 .7 . „ „ s , 10
47 .7 . „ 3
D . Kom . Sam .Anl . .

do . ohne Ausl .
LG . Farben -Bonds

96 —
96 .—
96 —

128 . 88
29 .50

133 . 50

96 . —
96 .—
96 —

128 . 63

134s —

Berliner I
Banken
Bank f. Brauindus t .

lörsc

131 — 131 —
Berliner Hdis .-Ges .
Corn .- u. Priv .-Bank
Dedi -Bank . . . .
Dresdner Bank . .
Reichsbank . . .

131 . 25
115 . 37
118 . 50
105 . 50
188 .63

131 .25
115 . 50
118 .50
105 —
188 .25

Verk . - Untern .
AG. für Verkehrsw .
A.Lokalb . u . Krftw .
D . Reichsbahn Vz .
Hapag ......
Nordlloyd . . . .

127 . 25
148 . 63
124 . 75

17 . 13
17 . 63

127 . 13

124 5̂0
16 .88
17 .50

Industrie
Akkumulatoren . .
Aku .......

199 . 50 200 —

AEG . Stammaktien 38 . 50 38 .63

Aschaffenbg . Zellst .
Augsburg Nbg .- M.
Bayer . Motoren -W.
Bemberg .....
J . Berger , Tiefbau
Berlin -Karlsr .- Ind .
Berliner Maschinen
Braunk . u . Briketts
Bremer Wollkäm . .
Buderus ......
Charl . Wasserw . . ;
Chem . Heyden . ,
Chade ......
Conti -Gummi . . .

„ Linol . Zürich
Daimler -Benz . . .
Dt . AtL -Telegr . . .
DL Cont Gas .
Deutsche Erdöl . 4
Deutsche Kabel . •
DL Linoleum . . .
DL Tel . u . Kabel .
Dt . Eisenhandel .
Dortm . Union Br . .
Dynamit -Nobel . .
Eintracht Braun .
Elektr . Lief .-Ges . .
ElekLLicht u .Kraft
I . G. FarbenindusL
Feldmühle . . . .
Felten &Guilleaume
Gesfürel .....
Goldschmidt , Th . .
Hamburg . Elektr . .
Harburg Gummi .
Harpener .....
Hoesch ......
Hotelbetr .-Ges. . .
Ilse -Bergbau . . .

1. 3. 37 2. 3. 37

137 .- 137 .—
120 .50 121 .—
141 .75 141 .75
112 .75 111 .25
141 .63 140 .50
165 .75 166 .25
138 .— 138 —

227 .—

118
*
50 118 .25

115 .25 114 .—
145 .50 145 50

-- __
182 .— 182 .50

- ■
127 .88 127 .63

—
113 — 113 .50
147 .50 147 .75

—_
172 .25
145 .—

152 .75 152 .75
210 .- 208 .—

91 .50 91 .—
- - — —

133 .75 133 .50
148 .50 148 13
169 .— 168 .63
140 .- 140 —
138 .50
144 .50 145 .50

127 .75
149 .37 150 .—

—- — 162 .—
153 .37 155 .37
117 .88 117 . 63

87 .— 87 .—
176 .—

Ilse Genussch . . .
Kali chemie . . . .
Kali Aschersleben .
Klöcknerwerke . .
Koksw . Oberschi . .
Lahmeyer & Co . .
Laurahütte . . . .
Leopoldgrube .
Mannesmann . . .
Mansfeld . Bergbau .
Masch .-Bau -UnL .
Maximilianhütte
Metallgesellschaft .
Niederlaus . Kohle .
Orens tein & Koppel
Rh . Braunk . u .Brik .
„ Elektr Mannh .
„ Stahlwerke . .
„ -Westf . Elektr .

Rütgerswerke . .
Sachsen werk . . .
Salzdetfurth . « .
Schles -ElekL u . Gas
Schubert & Salzer .
Schuckert & Co .
Siemens 8t Halske .
Stöhr , Kammgarn .
Stollberger Zink .
Thüringer Gas . .
Ver . Stahlwerke . .
Vogel Tel .-Draht
WasserGelsenkhch
Westd . Kaufhof
Westeregeln Alk . .
Zellstoff Waldhof .

Kolonial
Otavi Minen . . , •

I 1. 8 . 37 | 2. 3. 37
145 .25 146 . 63

— l1 48 .—
134 . 50 — .—
124 63 124 .13
144 — 143 .88

— 20 —̂
134 .75 — .—
118 .50 118 37
155 . 50 155 .—
143 . 13 143 .—

—.- 199 .—
150 .25 151 . 50
191 . 25 191 .—

90 . 13 89 75
225 — 226 .25

- -- - ——
155 . 13 155 75
132 .— 132 . 50
143 .37 144 . 13

329 .—

140 -
138 .25 139 50
164 .25 164 .37
194 . 50 194 . 50
132 . 50 132 . 75

98 .25 97 .50
142 .—

119 . 75 119 . 50
157 . 50 157 .—

54 .50 54 . 50
134 . 50 135 .—
157 .50 156 . 25

2 » .— 39 . 13



Von den Hausnamen
Int Nassauer Land .

Von Ludwig Schneider .

Wenn sich unsere Dorsbewohner untereinander über die
einzelnen Familien ihres Dorfes verständigen »vollen , dann lvird
nur in seltenen Füllen der wirkliche Name der Familien gebraucht .
Der Ranie der Familie »» lvird , svtveit sie ein Haus für sich allein
bewohnen , — was ja meistens der Fall ist , — durch den Hausnainen
bestinnnt . ES ist nun auch ganz gleich , ob die betreffende Familie ,
die jetzt das Haus bewohnt , der erste Träger dieses Hausnamens
ist , oder ob ihn eine frühere erhalte »: hat . Der Hausname rührt
meist vo »t einer Familie aus früherer Zeit her unb bleibt an dem
Hause hasten .

Man »nüßte schon eine lange Ahnenreihe dllrchsorschen , um
z.B . festzustellen , welcher Ahn in diesen » oder jenemHause Schultheiß
des Dorfes war und der in der Folgezeit den , Hause mit allen
seinen späteren Bewohnern den Hausnamen „ Schvltese " — Schult -

heiße gab . Dieser Name findet fich in hast allen Dörfern , da es
überall das An,t des Schultheißen gab . Der Schultheiß war in
dem Dorfe eine geachtete Persönlichkeit , die wichtige Augelege », -
heiten zu regeln hatte . Den Hauptstamm der Dorfbewohner
bildete »» die Heimbürger . Mehrere Häuser haben dnrch Ableitung
von diesein Namen Hein »bürger in Hambürger — Hamiersch den
Hausnan »ei » „ Hainiersch " erhalten . Warum sollte inan auch nicht
z»i solchen Hausnainen greifen , wei »n es im Dorfe mehrere Familien
gleichen Namens gibt und dabei doch eine Unterscheidung in all¬
gemein verständlicher Form nottvendig ist . Unsere Dorfbewohner
nennen .ihre Mitbewohner nicht in hochdeutscher Sprache mit
Vor - und Zunamen oder mit der Hausnummer dazu . Jeder ist
sofort int „ Bilde "

, wenn die geläufigere »» Hausnamen genannt
luerben . Fast jedes Dors hat eine Familie „ Schumaersch " . Es
ist nicht ehua eine Schuhmachersamilie von ehedem gemeint ,
sondern eine Schullehrersfamilie , in der ehemals ein Mann
Lehrer — Schulmeister — des Dorfes war . Es war noch vor etlun
120 Jahren möglich , daß ein Bürger des Dorfes auch ohne be¬
sondere Lehrerausbildung das Amt eines Lehrers bekleiden durfte .
Wenn er die notwendigen Kenntnisse im Rechnen , Lesen , Schreibe »»,
Religio »» und M »»sik, die alle natürlich über die gewöhnliche Schul¬
ausbildung hinausgehen mußten , nachweisen konnte , dann konnte
er — wem » ihm das Glück günstig war — eine Lehrerstelle erhalten .
Der Hausname Schulmeistersch , in platter Sprache Schulmastersch —
Schumastersch hat sich in vielen Orten bis heute erhalten . In
einem Dorfe des Nassauer Landes leben heute noch drei Geschwister
von über 80 Jahre »», bereit Großvater voi » 1816 — 1824 Lehrer des
Dorfes war . Diese Enkel , die in ihrem hohen Alter »»»»verheiratet
bi seltener Einmütigkeit beieinander wohnen , heißen natürlicher¬
weise auch „ Schumastersch " . In einem anderen Orte z . B . wird
eine Metzgerfamilie auch „ Schumastersch " genannt . Auch hier
war ein Ahne einst Lehrer des Dorfes . Unb diese Namen werden
stch auch nicht verlieren , selbst wenn eine vollständig fremde Familie
in das betreffende Haus einziehen wird . Nur in allerseltensten
Fällen findet eine Änderung statt . Sehr gebräuchlich sind auch die
Namen „ Mertes " (von Martin ), Christophels (von Christoph ),
Petersch »mb Pirresch ( von den Vornamen Peter ), Jokobs ( von
Jakob ) unb Hiunrichs ( von Heinrich ).

Die Ableitungen der Hausnamen beziehe »» sich , »uie bisher
gezeigt , auf Vornamen »mb Berufe . Zu letzteren sei »»och gesagt ,
daß es überall die Hausnamen „ Schustersch " (von Schuster ) gibt ,
»venu auch längfl kein Vorfahre mehr Schuster mar ; ebenso gibt
es „ Wanersch " ( von Wagner ) „ Schmibts " (von Schmied ). Wie
zäh man an dieser » alten Hausnamen festhält , dürste sich auch aus
folgenber Tatsache ergeben . Ein altes Haus , das seit weit über
100 Jahren den Hausnamen „ Waldschütze " trug , da ein Ahn
Waldschütz (wohl Waldhüter , Jagdaufseher ) »vor , mußte vor einigen
Jahren wegen Baufälligkeit abgebrochen werden . Ein junger
Mann des Dorfes , der das Haus gekauft hatte unb bett Abbruch
vornahm , errichtete in geringer Entfernung von » alten Haus ein
neues Wohnhaus unb zog hinein . Auch dieses neue Haus erhielt
fogleich den Na »»»ei » „Waldschütze " . Bei späteren Generationen ,
die dieses Haus bewohnen werden , kann man natürlich nicht sagen ,
baß ein Ahn dieses Hauses Waldschütz war . Es finbet auch keine
Familie etwas babei , wenn sie „ Ortsdieuersch " genannt wird ,
denn ehemals hatte tatsächlich in biesen » Hause bie Ortsschelle
ihren Platz . Daß es „ Hanse

" (vom wirklichen Familiennainei »
Haus ), „ Brücks " (von Brück ), „ Rückersch " (von Rücker ) unb „Inste

"

( von bem Vornamen Jost ) gibt , sei noch hinzugefügt . Unb viele
Leute sind stolz aus ihren HauSnamen , baß sie z . B . „ Ferschtersch "

( ein Ahn war Förster ) ober „ Salersch " (von Seiler ) genannt werben .

Maßgebenb für bie Bildung der Hausnamen war auch oft
bie Lage des Hauses . Wenn eine Familie am Dorfbache wohnt
und sich Euler schreibt , bann erklärt sich ohne weiteres zur Unter «
scheibung von anbeten Familien gleichen Namens ber Hausname

„ Bacheulersch " . Ebenso gibt es in unmittelbarer Nähe dieses
Hauses ein Haus mit den » Namen „ Bachhannese "

, weil frtther ein
Mann darin wohnte mit dem »Bornamen Johannes — Hannes .
Eine andere Familie hat ihr Haus abseits voi » der Straße nur durch
besonderen Zufahrtsweg damit verbmtden . Sie hat den alten
Hausna »nen „ Ecke " . Solcher Name bleibt . Jedermann im Dorfe
weiß , wer damit gemeint ist . Ebenso versteht man sofort , wer mit
denen gemeint ist , „ die auf ’m Kippel " wohnen .

Selbst der Volkswitz spielte bei der Bildung von Hausnamen
eine große Rolle . Wenn ein Haus den Namen „ Dickersch " erhalte »»
hat , so liegt es eben daran , daß früher einem Familienglied oder
mehreren in diesem Hause eine besondere Körperfülle eigen war .
Das Volk hat ein scharfes Auge für körperliche Auffälligkeiten
unb hat Hausnamen gebildet wie „ Schwarze

" (vom schwarzen
Haar ber Familienmitglieber ) unb „ Lange

" (von ber Größe ab¬
geleitet ). Das Volk ist gerabezu erfinderisch unb sehr treffend
in seinen Bezeichnungen , sodaß sich solche im Volke gebildeten
Hausnamen Bestand für Jahrzehnte unb — es ist nicht zuviel ge¬
sagt — für Jahrhunderte gesichert haben . Die Name »» si»»b wie
verwachse »» mit bem Hause unb haben tiefe Wurzeln geschlagen .
Was bas Volk sprachlich bilbet , ist kein Erzeugnis für heute ober
morgen . Es lohnt sich zumeist ber Mühe , solchen Sprachmerk¬
würdigkeiten , zu denen auch die Ha »is »»amen gehören , nachzugehen .
In obigen Ausführungen soll nur eine kurze Anregung gegeben
sein , über Hausnamen nachzusinnen . Bisher lvird es auch »vohl
nicht vorgekommen sein , daß irgend ein Sproß eines Hauses „etwas
babei gefunden hat "

, daß gerade dieser oder jener Name feinem
Hause beigelegt wurde . Der eine ist stolz darauf , dem andern ist
es wohl gleichgültig , unb manchen mag es mehr ober weniger
erwünscht sein , baß der alte Warne beibehalten werde . Im übrigen
fragt auch danach nicht das Volk . Seine Sprache »mb mit ihr die
Bildung von Hausnamei » ist so interessant und lehrreich , daß es
viel Fre »»de bereiten dürfte , im eigenen Dorfe die verschiedenen
Hausnamen einen » Vergleiche zu - unterziehen .

Gedichte von Georg Nieser .

Zwifche Gorbelattc .

Zwische © orbelatte is
'

Immer noch e Vletzche do ,
Wu sich Stumme ganz gewiß
® riefe bord ) , se sinn berr nah ,
Wann be uff de staawig Eass

'

Mied von deiner Drroet ziehst ,
Uitn se mache berr bann Spaß ,
Wann be o be Gerte fliehst ,
Zwische Latte grie unn morsch ,
Alb unn schepp — ganz ohne Bluff —
Drickt sich , Gott sei Dank , noch borch —
Manches in bes Licht enuff .

Der Pluck Sunndoags im Feld .

Sunnboag ifses in be Welt ,
Horch , es hot im Walb geschofse !
Druwwe uff be Hieh im Felb
Stiehl en Pluck , elaa , verloste .

Jwwerm buhn bie Wolke zieh
'
,

Jnnerrn buhn bie Scholle leihe ,
Newerin buhn die Roawe flieh

'
,

Runberirn buht alles schweihe .

Sunnboag ifses — unn e bet ’
,

Ruhig guckte in bie Scholle ,
Die e hol erimgebreht ,
Deß se Sege fpenbe solle .

Hinnerm Pluck .

Hinner mir buhn Forche leihe ,
Wann be Pluck bie Erb verschneid. —
Hinner mir sinn ganze Reihe
Bauern aus de aide Zeit .

Ganze Reihe Bauer »» schwewe
Durch be Kopp mer — unb ich waaß ,
Deß ich hinnerm Pluck not lerne ,
Weil im Burrern stickt ihr Schwaaß .

Sinn bie Bauen » alt unb groo ,

S Innern Pluck bie schwarze Schabbe
hne sie weern ich nit do .

Die vier mir ihrn Pluck hie hadde —
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Der Wiesbadener

Durch bie Umfrage des Kur - unb Verkehrsvereins nach
den Heilwirkungen des Wiesbadener Faulbrunnenwasters ist
in letzter Zeit dieser alte Brunnen aus seinem Dornröschen¬
schlaf . auch im wörtlichen Sinne , aufgestört unb wieder in
den Gesichtskreis einer größeren Öffentlichkeit gerückt worden .
Schon einmal , während der 70er Jahre des vorigen Jahr¬
hunderts , hatte sich der Kurverein des kühles Thermalwaster
spendenden Brunnens angenommen unb sogar int Sommer
einen besonderen Brunnenwärter angestellt , der den Trink¬
lustigen die nötigen Gefäße bereitljielt .* ) Das war zur Zeit ,
als die Pferdebahn in gemächlichem Tempo vom Faulbrunnen
durch bie Schwalbacher Straße und Rheinstraße zu den drei
Wiesbadener Bahnhöfen und von da durch die Wilhelm - in
die Taunusstraße führte . Inzwischen war es um den Faul¬
brunnen still und stiller geworden , und wenn nicht die Ein¬
heimischen , die „ Virrecher "

, den Brunnen zum Trinken und
zur Heilung von allerlei Gebrechen benutzten und nicht die
Druckereien bis heute das Wasser für die Setzer holten , wäre
es wohl kaum zu der schönen neuen Fassung gekommen , bie
die Stadtverwaltung 1910 anstelle der alten in totem Sand¬
stein geben ließ . Wenn es jetzt aber zu neuem Leben an
diesem Brunnen kommt , dann dürste es auch von Interesse
fein , etwas aus seiner Geschichte , von seinem Wasser unb
von neuer Forschung zu erfahren , zumal er gegenüber bem
Kochbrunnen unb den anberen heißen Quellen in ben Hinter¬
grund getreten ist .

Geschichte des Faulbrunnens .

Wie der Kochbrunnen wirb ber Faulbrunnen mit feinem
ber Erde entquellenden Wasser schon in der Vorzeit bekannt
gewesen sein , wenn auch darüber keine Funde in der nächsten
Umgebung bis heute Auskunft geben . Nur der weiter unten
vorkommenbe Name Drüber bach , vielleicht mit ben
Druden , ben Priestern ber Alten zusammenhängend , könnte
etwas sagen und der Umstand , daß man eine vielleicht vor¬
handen gewesene Ortunaslinie genau von Osten nach Westen ,
vom alten Bierstadter Wartturm ( dessen erst römischer oder
späterer Ursprung bisher angenommen wird ) über ben Faul -
brunnen nach den » „ Weißen Berg " hinter Dotzheim
konstruiere »» kann . Die BieEadter Warte selbst ergibt
nämlich gute astronomische Örtungslinien bezüglich der
Sommersonnenwende nach dem Altkönig beim Großen Feld -
berg unb nach dem Altenstein bei der Eisernen Hand , und
bezüglich der Wintersonnenwende nach dem Odenwald und
dem Jakobsberg bei Gau - Algesheim . Genau nach Süden
kommt man auf den höchsten Punkt von Mainz unb genau
nach Worben auf bie „ Burg

" bei Rambach . Jedoch führt alles
dies zu sehr auf das Gebiet der Spekulation und kann für
unsere Quelle nichts beweisen . Die Wiesbadener Römerzeit
jedoch muß den Brunnen schon genauer gekannt und geschätzt
haben , führte doch dicht neben ihm , der damals wohl aus der
alten Quelle in der Faulbrunnenstraße floß , die große ,
20 Fuß breite Römer st raße von Mainz nach dem
Kastell aus dem Krankenhausgelände vorbei . Diese Straße
kam vom Rondell in der Hindenburgallee , kreuzte unter
spitzem Winkel die Moritzstraße , führte über die Landes¬
bibliothek , ging bei Faulbrunnenstraße 11 und 13 durch das
Brunnengebiet und kreuzte die Schwalbacher Straße bei der
heutigen Mauritiussttage . In unmittelbarer Räbe der
Quelle scheint sich sogar in damaliger Zeit bet Wies -

*) Vergl . A . Pagenstecher , Wiesbaben in medizinisch -
topographischer Beziehung ( Wiesbaden 1870 , Schellenbergsche
Hosbuchhandlung ) .

^ aulbrunnen .

babencr Markt befunden zu haben , da mau um 1820
beim Bau bes Hauses von Schreinermeister Friedrich in bet
Schwalbachtzr Straße nach ber Mauritiusstraße zu einen
Votivstein fanb , der dem Merkur , dem Hanoelsgott und bet
Rundina , bet Göttin ber Märkte , gewidmet war .* *) Der be¬
merkenswerte Stein aus festem Kalk zeigte die auf verzier¬
tem Stuhl sitzende Göttin mit Ähren und einer Schale in
Händen . Ein daneben stehender Genius trug ihr Symbol , das
Füllhorn . Der gleichfalls stehende Merkur leerte feinen
Beutel in ihre Schale . In der Nähe fanden fich römische
Mauerreste und ein Säulenkapitäl . Auch bei der Ecke Schwal¬
bacher - und Friedrichstraße kam damals neben vielen römi¬
schen und späteren fränkischen Gräbern und Altertümern ein
Altarstein zu Tage , der Juno , Diana und Apoll in feinen
Bildern zeigte . Schließlich wurde nach Berichten des
Pfarrers Luja in Dotzheim beim Bau der Jnfanteriekaserne
auf bem jetzigen Boseplatz eine römische Wasserleitung aus -
gedeckt , die noch Wasser gab und vielleicht vom Hollerborn
oberhalb von „ Kleinseldchen " herkam . Man muß deshalb
wohl annehmen , daß die Wohnstadt Wiesbaden ber Römer -
zeit sich mit wichtigen Teilen wie dem Markt in dieser
Gegend befand , und daß der Faulbrunnen am Drudetbach ,
weil sein Wasser als gutes Trinkwasser benutzt werden
konnte , eine bedeutende Rolle spielte , vielleicht sogar ber
Marktbrunnen war . Seine Wassermenge scheint allerbings
nicht gereicht zu haben , sonst hätte man nicht durch eine
Wasserleitung noch weiteres Wasser herbeigesührt .

Im Mittelalter muß der Brunnen , obwohl nun außer¬
halb ber hinter ber Hochstätte unb der Kleinen Schwalbacher
Straße herführenden Stadtbefestigung gelegen , ebenfalls bei
dem Mangel an gutem Trinkwasser von großer Bedeutung
für die Bewohner gewesen sein . Sein Wasser erfreute sich
aber auch , wie der Wiesbadener Geschichtsforscher Roth mit »
teilt , als Heilwasser großer Beliebtheit , wurde es doch in
dieser Zeit bis nach Straßburg versandt . Schließlich wird er
es wohl gewesen fein , ber bamals zum Betriebe einer Saline
unb einer Salzstede herangezogen war . Sagt boch das
Eüterverzeichnis des Klosters Tiefenthal bezüglich der Acker
in Wiesbadener Gemarkung : „ Dyfe hat Heyntze Wul , prima
1 morgen , unb wendet in ber Wilderatz , baoon git he hundert
gebund dorne " . Die Wilderatz , das jetzige Wellrrtztal . zog sich ,
mit Bäume »» unb Gestrüpp bestanden , bis in die Gegend des
Brunnens . Die Dornen wurden , wie noch heute , zum Auf¬
bau des Gradierwerkes benutzt . Wenn es nicht in dieser
Stadtgegend gestanden hätte , sondern etwa in ber Nahe des
Kochbrunnens , hätte man sich die Dornen günstiger aus bem
bort anschließenden Walde holen können . Auch befanden sich
die Gebäude des dem Kloster gehörigen alten Nonnenhofes
in der Nähe , nämlich in der Kirchgasse auf bem Gelände des
jetzigen Warenhauses Krüger und Brandt .

Nach dem Dreißigjährigen Kriege , ber Wiesbaben so
übel mitgespielt hat , würbe auf einfache Weise durch Ver -
dunstenlassen ober Sieben in Kesseln Salz gewonnen . Ob
hierbei der Faulbrunnen beteiligt war , ist nicht bekannt .
Aber 1730 schlug , wohl in Erinnerung an die dort vorhan¬
den gewesene Salzstede , der frühere hanauische Salzmeister
Graf Todesco , ein Italiener , der regierenden Fürstin
Charlotte Amalie von Nassau - Usingen vor , die salzführenden
Quellen des Faulbrunnens zur Salzgewinnung auszunutzen .
Er rechnete einen Reinertrag von jährlich 4000 Maltern

* * ) Dorota , „ Opferstätten unb Grabhügel der Germanen
unb Römer am Rhein " . Wiesbaden , 1819 — 21 im Verlag von
L . Schellenberg .



heraus ja Lei richtigem Betrieb sogar 10 000 Malter .-Ute ^ urfhti )etjte eine Kommission ein , der der Oberjäger -
metster von Hain Landesvhysikus Dr . Speth und Rentmeister
Wegeltn angehorten . Sie untersuchten die Faulbrunnen -
quellen und fairen , n einer Matz Wasser 1 % Lot Kochsalz ,
darauf wurde Graf Todesco zum Salzdirektor ernannt und
mit der Aufgabe der Errichtung eines Gradierwerkes und
einer Salzstege betraut . Als Gehalt sollte er außer dem üb¬
lichen für je 1000 Malter Salz über 4000 eine Vergütung
» on ^ unbett © ulben erhalten . Es wurde nun in den be¬
nachbarten Wiesen mit dem Bau begonnen und der Brunnen -
ketzel gegraben . Holz und Dornen aus dem Idsteiner
Ronnenwald wurden herangefahren und der Brunnen füllte
tzch mit Salzwasser . Da kam in der Bürgerschaft und bei der
Stadtverwaltung die Furcht auf , die sich auch später noch
einmal bei dem Aufsuchen einer heißen Quelle für die „ Vier
-oahreszeiten " äußerte , daß man durch das Unternehmen den
paulbrunncn und womöglich noch die heiße Quelle des
Schutzenhofs verlieren könne . Tatsächlich zeigten sich , als
man zwei Fuß unter den Wasserspiegel des Faulbrunnens
gekommen war , eine Abnahme von dessen Wasser und eine
Zunahme der Wasserwärme . Man wandte sich an die
Fürstin und diese forderte ein Gutachten Dr . Speths . Es fiel
ungünstig für den Plan aus und betonte , daß man wo¬
möglich der heißen Quellen verlustig ginge , ein großer Holz¬
verbrauch aus den Wäldern stattfände , das Salz nicht ganz
rein sei und man es vorteilhafter in Hessen kaufen könne .
Daraus mußte das begonnene Werk stillgelegt werden und
Todesco kam als Salzdirektor nach Duttweiler . Als dann
zum Schluß im folgenden Jahre noch verschiedene Wiesen -
besitzcr Entschadigungensklagen einbrachten , wurden der
ausgehobene Brunnenkessel wieder zugeworfen und die be¬
schädigten Gartenzäune wieder hergestellt . Trotz teilweiser
Fronarbeit waren aber schon über 600 Gulden Kosten ent¬
standen . Später wollte dann Jakob Friedrich Strom aus
Tuttlingen in Württemberg wiederum ein Gradierwerk bei
dem Faulbrunnen errichten und die Siede mit Steinkohlen
befeuern ; aber die Regierung schlug das Gesuch von vorn¬
herein ab .

Das Nützliche und Bleibende der ganzen Salzsiede -
angelegenheit war , daß 1731 der Boden um den Faul¬
brunnen untersucht und der Gehalt seines Wassers iestqe -
stellt worden war . Nach Roth wurde dann 1758 die Quelle
fiefaßt unb mit eisernem Gelänber versehen . 1811 ( 1819
stach . Otto ) würbe sie neu gefaßt , aus einem Schöpfbrunnen
in einen Laufbrunnen mit eisernem Gitterdeckel verwandelt
und zwei Auslaufröhren angebracht . Auch wurden Bäume
gepflanzt und Bänke darum gestellt . Ein Weg führte
pralle ! zu dem in tiefem Einschnitt dahinfließendest Druder -
oder Wellritzbach vom neuen Tor in der Neugasse durch den
Waisenhau ^ arten und entlang dem Mahrschen Garten zu' hm hin . Nach der von der Wiesbadener Militärschule um1826 herausgegebenen Generalstabskarte lag er um ein bis
z " kl Meter hinter der Straßenfront an der Grenze der
Grundstücke Faulbrunnenstraße 9 und 11 und hatte eine Länge
von sechs und eine Breit « von vier Meter , wobei die langeSeite der Straße parallel war . 1842/43 soll die Quelle
vielleicht durch Kanal , mit einer auf dem Faulbrunnenplatz
verbunden worden sein , da diese zu wenig Wasser gab .

Um 1800 war nämlich schon bekannt , daß der Faulbrun -
nen nicht aus einer einzigen Quelle bestand , sondern eine
l ° W " e Quelllpalte hatte Der Nassau - llsingische Hofrat und

^ ltter schreibt m seinen Denkwürdigkeiten der
Stadt Wiesbaden tn diesem Jahre über sie , daß der ( alte )
Faulbrunnen auf der Mittagsseite ( Südseite ) der Stadt
6rl9 .e2*/ Trinkquelle von vielen Einwohnern vorzüglich-geschätzt und Fieberkranken , apch anderen als ein sehr heil¬
samer Trunk gegeben würde . Sie sei auch in der Tat eine
gute Quelle , die durch das Salz und die freilich sehr ge -
rtnge Menge an kohlensaurem Gas einen etwas pikanten
Geschmack gewinne . Nur einige Schritte von dieser ge¬
faßten Quelle fände man drei kleinere , welche unter der
Mauer des h - erttegenden großen ( Mahrschen ) Gartens aufder Abendsette ( Westseite ) entsprangen . Sie schienen ganzunbedeutend zu sein : angestellte Versuche mit Reagenzien
zeigten indessen keinen geringen mineralischen Gehalt :
kohlensaurere . Gas aber enthielten sie wenig . Der recht an -
genehme Geschmack dieser kleinen , bisher noch nicht qe -
achteten Quellen , der dem Selterswasser ähnele , verdiene
^ ahl . sie ihrer bisherigen Dunkelheit zu entreißen . Einige
Schritte weiter fände sich diesen schief gegenüber in einem
anderen Garten noch eine etwas größere Quelle , welche
ebenfalls jene Erden und Salze enthielt , aber bei weitem
nicht den angenehmen Geschmack jener hätte .

Wenn also mehrere Quellen in der Spalte vorhanden
waren , dann war es um 1860 zu verantworten , daß der für
die Bebauung der Faulbrunnenstraße hinderlich gewordene

। alte Brunnen als öffentlicher Laufbrunnen aufgeoeben uyd
dafür der inzwischen ausgebaute auf dem neu angelegten
Faulbrunnenplatz genommen wurde . Dessen . Fällung würde
nach der Inschrift 1877 erneuert und ihr 1910 die jetzig -

'

Gestalt gegeben .

.. Der Faulbrunnen hat also eine lange und wcchselvolle
Geschichte hinter sich . Kein Wunder , daß er auch von mancher « '
lei . Sagen umwoben ist . Außer der von dem angeblich

'

aufgefundenen Grundstein mit der Inschrift : „ Laßt mich in
'

guter Ruh , sonst deck'
ich euch mit Wasser zu

"
, die von der

'

Erforschung des Brunnens abhalten soll , ist die bekannteste
'

zur Erläuterung des Namens , daß einst Fürst Georg August
an ihm eine Tafel mit der Inschrift : „ Dies Denkmal deck

'
faulen Weibern " habe anbringen lassen , weil das zarte Ge - '

schlecht beim Wasserholen dort manche Stunde verplaudert
'

habe . Die Tafel hätte dann eine Zeitlang geholfen , so
daß die Beschwerden des starken Geschlechts über das oer « '
fpatete Essen verstummt seien . Aber der Wiesbadener Ee -

'

schichtsforscher Roth erzählt auch , daß eigentlich die letzte
Sage auf den Faulweidenborn Bezug habe , der zwischen der

und Emser Straße entsprang und von
1830 ab hinter den Häusern der Westseite der Schwalbacher
Straße durch einen Kanal nach der Jnfanteriekaserne lief
und bis zu deren Abbruch in Benutzung war . Der Name
Faulbrunnen , der mit dem schwachen Schwefelwasserstosf -
geruch des Wassers Zusammenhängen soll , wurde aber
früher nicht nur für unser « Quellen

'
in Wiesbaden benutzt .

Man bezog ihn nach dem Geologen Sandberger auch auf
? crJÄJ.ebene andere kühlere Thermalbrunnen , sogenannte
Halbthermen , die in der oberen Schwalbacher und Emser
Straße ( darunter der „ artesische " Brunnen im Schwalbacher
W . in der Adler - , Taunus - und Nerostraße gelegen waren .Der öffentliche Brunnen in der Querstraße hieß auf den Kar¬
ten rm Gegensatz zu unserem der nördliche Faulbrunnen .

Die Lage der Faulbrunnenquellen .
Wo liegen nun jetzt noch die Quellen unserer Faul -

brunnenspalte , die sich genau parallel zur FaulbrunnenstraßS
'

von O . nach W . zieht , 15 Meter nördlich davon gelegeck ist und
'

mit ihrer Mitte in der Schwalbacher Straße die genaue
Fortsetzung der großen von NO . nach SW . streichenden Ther -
malspalte des Kochbrunnens , der Adler - und Schützenhof -
quelle bildet ? Da ist zunächst als östlichste noch ein alter, '
in » rurf )Jtetnen gemauerter und mit Sandsteinplatte über ^
Eer Pumpbrunnen unter dem Hinterhause des Gtunb »
stucks traulbrunnenstraße 9 in einer wohl schon vor dem Bau

'
des Hauses um 1863 vorhanden gewesenen Brunnenkammer .Deren eine Wand steht nicht genau parallel zu den übrigen
Hauswanden , der Fußboden liegt etwa 30 Zentimeter
hoher als der des übrigen Kellers und der Boden des Zim¬
mers darüber liegt etwas niedriger als der der weiteren
Zimmer . Er kann wohl als die Quelle des alten Faul -
brunnens angesehen werden . Bei einer gelegentlichen Auf¬
deckung des Brunnens vor einigen Jahren zeigte sich , daßder runde Schacht einen Durchmesser von über einem Meter
bei unbekannter Tiefe besitzt . Die Wasserttefe betrügt min - '

^ tens drei Meter . Etwa 20 Zentimeter unter der Wasser - '
oberflache fuhren drei viereckige , ebenfalls aus Bruchsteinen

"^

& uetsmrmnaIc SDÜ'J,JS Zentimeter Kantenlänge nach :NNW ., WSW . und ONO . unter den Fundamenten des '
Hauses hindurch tn unbekannte Entfernungen . Vielleicht daß -
von ihnen aus früher Pumpen in den Nachbargrundstücken

'

gespeist wurden oder eine Verbindung mit dem jetzigen Faul - '
brunnen besteht - Nach SSO . geht einige Zentimeter über der ,
Wasseroberfläche ein ebenso gemauerter Überlauf aus der
wohl früher in den Druderbach führte .

Dann kommt als nächste Quelle nach Westen zu ein
Brunnen unter dem Vorderhaus des Grundstücks Schwal - ,
bacher Straße 41 , nahe der Straßenfront und der Grenze
nach Nr . 39 zu gelegen . Aus ihr führt nSch ein Bleirohr nach
den Hintergebäuden , wo sich früher die Ställe des Faust -
Sen Landwirtschaftsbetriebes befanden und das Wasser zuni

Viehtränken benutzt wurde .

Darauf folgt der öffentliche Faulbrunnen auf dem Faul - ,
brunnenplatz , eine aus drei Ausläufen fließende Quelle von
13,6 Grad Celsius Wasserwärme und etwa 37 Liter Er - '
giebigkeit in der Minute . Die eigentliche Brunnenkammer
und der Meßbehälter befinden sich , an den Kanaldeckeln
kenntlich , unmittelbar hinter dem Trinkraum in südwest - 1
kicher Richtung .

1

__ Schließlich ist noch eine schwach fließende Quelle im
Keller des Vorderhauses Bleichstraße 5 bekannt , bei der sich
das Wasser , etwa % Mir . über der Kellersohle , in einer Echo
aus einer Zementröhre hervordrängt und dieselben Sinter¬
ablagerungen wie der öffentliche Faulbrunnen zeigt . In1
der Minute kommt etwa ein Liter Wasser .

Es sind also im Gegensatz zu 1800 jetzt nur noch vier
Quellen bekannt . Vielleicht , daß eine unter die Schwalbacher
Straße oder Bleichstraße fiel oder mit einer anderen ver¬
einigt wurde .

367 Liter , die Schützenhofquelle 180 Liter und die Adler »
quelle 148 Liter aus . Aber sie läßt sich gut mit der der
kleineren Quellen vergleichen , von denen sie 10 bekannt ^
an Wassermenge übertrifft .

Daher gehört auch physikalisch der Faulbrunnen in dis
Reihe der Wiesbadener Thermen .

Der Gehalt des Faulbrunnenwassers .

Was ist nun nach modernen Untersuchungen im Fgul -
brunnenwasser enthalten ? Nach den neuesten Veröffent -
lichungen des hiesigen Laboratoriums Fresenius ist der
hauptsächlichste mineralische Bestandteil das Kochsalz ( Chlor -
Mtnum ) , das mit einer Menge von 3,3 Gramm in einem
Kilogramm Wasser vorkommt . In geringerer Menge ist das
Trocknungssalz ( Chlorkalzium ) mit 0,4 Gramm vertreten .
Dann kommen vor : Kalziumhydrokarbinat ( Kesselstein alz )
mit 0,3 Gramm , Magnestumhyorokarbonat ( anderes Kellel -
steinsalz ) mit 0,1 Gramm und Chlorkalium mit 0,1 Gramm .
3n geringeren Mengen sind nachweisbar : Kalziumsulfat
( Gips ) , Eisenhydrokarbonat , das dem Sinter die rötlich «
Farbe gibt , Chlorammonium und Kieselsäure . Freie Kohlen¬
säure ist mit 0,2 Gramm in gleicher Menge wie in den
heißen Quellen Wiesbadens vertreten . Außerdem ist durch
den Geruch , aber quantitativ nicht mehr nachweisbar ,
Schwefelwasserstoff wie bei den anderen Quellen vorhanden ,
nach Feststellungen Prof . Henrichs , 1905 . Durch ihre Linien
zeigen sich schließlich im Spektroskop noch an : Lithium ,
Beryllium , Alminium , Mangan , Kupfer und Bor .

Vergleicht man die Gesamtmenge der mineralischen Be¬
standteile mit der der heißen Quellen , so ergibt sich gegen¬
über Kochbrunnen , Adler - und Drei -Lilien - Quelle , daß der
Faulbrunnen nur rund halb fe viel Salze enthält während
er gegenüber der Schützenhosqu - lle zwei Drittel der Menge
ergibt . Der Bestandteil jedoch , mit dem er alle anderen
Wiesbadener Quellen übertrifft , ist der E i p s . Davon ent¬
hält er fünf Viertel mal soviel wie der Kochbrunnen und
siebenmal so viel wie die Schützenhofquelle . Betrachtet man
chließlich noch das Mengenverhältnis von Chlorkalzium zu

Chlornratrium so ergibt sich für unseren Brunnen mit ein
Zehntel rund dieselbe Größe wie bei den anderen Brunnen
auch . Chemisch ist also die Faulbrunnenquelle verdünnter
wie dre anderen , aber da sie dasselbe Verhältnis bezüglich
der Hauptbestandteile aufweist , kann sie mit Recht als ein
Sproß der übrigen Wiesbadener Quellen bezeichnet werden .

Neue Forschung am alten Faulbrunnen .

Durch glückliche Verkettung von Umständen konnte in
letzter Zeit von fetten der Wiesbadener Astronomischen Ge¬
sellschaft , die auch die Meteorologie pflegt , mit einer
Forschung an der Quelle des alten stehenden Faulbrunnens
begonnen werden , die geeignet ist , neues Licht auf die Her¬
kunft des Wassers unserer Quellen zu werfen . Vor einigen
Monaten nämlich wurde bei wiederholter Messung von
dessen Wallerspiegelhöhe festgestellt , daß sie um mehrere
Zentimeter innerhalb von ein bis zwei Tagen schwanken
konnte . Seitdem wird die Quellenhöhe täglich durch Pegelung
gemessen , wobei sich beispielsweise ergab , daß am 29 . DIL
ein tiefer Stand von 115,275 Mir . und am 18 . Nov . ein
höchster von 115,315 Mtr . eintraten . Es wurde nun nach
Zusammenhängen mit meteorologischen Elementen , wie
Regenhöhe am Ort oder absolutem Barometerstand gesucht ,
aber die gezeichneten Kurven zeigten keinerlei Überein¬
stimmung . Erst der Vergleich mit der Großwetterlage brachte
die Lösung . Am erstgenannten Tag lag nämlich ein Gebiet
tiefen Luftdrucks über Ungarn , und der Luftdruck nahm in¬
folgedessen in ostsüdöstlicher Richtung um etwa 2,5 Milli¬
meter Quecksilber auf 100 Kilometer ab . Am letzteren Tage
dagegen lag ein Tiefdruckgebiet über Südostengland und der
Luftdruck nahm in ostsüdöstlicher Richtung um etwa 2,5 Milli¬
meter Quecksilber auf 100 Kilometer zu . Für andere Tage ,
an denen tiefer Luftdruck in anderer Richtung lag . lag auch
die Schwankung um einen Mittelwert mit kleinen Beträgen
in entsprechendem Sinne .

Man muß infolgedessen annehmen , daß in entsprechender
Entfernung im OSO . der Luftdruck auf das Wasser ein¬
wirken kann und es hier in Wiesbaden wie in kom¬
munizierenden Röhren höher oder tiefer stehen läßt . Je nach
der Größe der Barometeränderung auf diese Entfernung
hin wird auch die Wasserstandsänderung ausfallen . Man
kann aus den Beobachtungen natürlich noch genauer die
Richtung und Entfernung der wirkenden Erdspalten berech¬
nen : aber es ist augenblicklich noch verfrüht , nähere An¬
gaben darüber zu machen , zumal leider bisher ein aufzeich -
AiSes Pegelgerät mangelt , das die Schwankungen der
Wasserhohe fortlaufend festhält und auch die feineren
Einzelheiten wiedergeben hönnte . Erst wenn ein solches
Pegel Wirklichkeit würde , ließe sich weiteres mit Genauig¬
keit feststellen und der alte gute Faulbrunnen könnte am
Problem der Herkunft der Wiesbadener Quellen und ihrer
Veränderungen mitarbeiten , ein Problem , das die Kurgäste
wie die „ Virrecher " feit jeher gleichstark beschäftigt .

Mit der bisher gefundenen Herkunftsrichtung im OSO .,die der Faulbrunnen angibt , stimmen übrigens auch Be¬
obachtungen überein die man schon vor rund 65 Jahren
machte , als der Erdbebenschwarm von Eroß -Eerau auftraf .
Damals traten dort vom 13 . Januar 1869 bis zum 9 . Februar
1871 92 Erdbeben auf , die um den 1. November 1869 herum
besonders heftig waren und noch in 170 Kilometer Enk -
ferung verspürt wurden . Sie müssen , da die hiesige Gegend
keine neueren Vulkane aufweist , erdbildnerischer Natur qe -
wesen und durch Verrutschen und Zusammenstürzen von
Schollen im Erdinnern verursacht worden sein . Auf bet
haruber vom Frankfurter meteorologisch - geophysikalischen
Institut 1931 herausgebrachten Karte des stärksten Bebens
vom 2 . November 1869 mit Linien gleicher Bebenstärke sieht
man deutlich , daß das Gebiet grösster Stärke sich etwa nein
Darmstadter Westrand über Groß -Gerau bis nach Wiesbaden
steht . Ein weiteres isoliertes Gebiet der gleichen Stärke
findet sich bei Babenhausen westlich von Aschaffenburg in der
Richtung ( und der vorläufig errechneten Entfernung ) , die der
Faulbrunnen angibt . Es könnten sich danach wasserführende
Spalten in großer Tiefe durch dieses Gebiet ziehen und
durch fortwährende Auswaschungen des Gesteins die Zu¬
sammenstürze verursacht worden sein . Sollten sich diese Zu¬
sammenhänge bestätigen . so wäre der unterirdische Laus ,
unseres Quellroaffers etwas erforscht und man käme den
Saljlagerftättcn , die bisher in nordöstlicher Richtung voK
Wiesbaden , angenommen werden , näher .

. .. Ee Faulbrunnen , der sich in der Vergangenheit
für Wiesbaden so wichtig erwies , hätte bann auch für dis
Gegenwart und die Zukunft eine bedeutsame Aufgabe zu
erfüllen . Dr . Kaiser .

Die physikalischen Verhältnisse .

Von Interesse sind weiter die radioaktiven . Temperatur - ,
Höhen - und Wassermengenverhältnisse des Faulbrunnens .
Die Radioaktivität wird gemessen , indem man die Blättchen
eines Elektroskops elektrisch auflädt , so daß sie sich aus -
einanderspreizen , und dann durch die Leitfähigkeit der um «
gebenden Luft ihr langsames oder schnelles Zusammenfällen
feststellt . Hat man ein nach Volt geeichtes Gerät , so stellt
man beim Faulbrunnen in einer Stunde einen Spannungs¬
abfall von 22 Volt , beim Kochbrunnen 32 , bei der Adler -
quelle 15 und der Schiitzenhosquelle 108 Volt fest ( nach
Henrich ) . Hierbei steht der Faulbrunncn zwischen Koch¬
brunnen und Adlerquelle . t

Die Temperatur unserer laufenden Quelle beträgt
konstant Sommer und Winter 13,6 Grad Celsius , und damit
mehrere Grade mehr als sie eine - gewöhnliche Grundwasser -
quette aufweisen würde . Nimmt man den gemeinsamen Ur¬
sprung mit den heißen Quellen an , so muß man schließen ,
daß es sich um Wasser handelt , das nicht so tief in die Erde .
elngedrungen ist wie diese , oder daß es , bevor es an die
Oberfläche kommt , erst noch durch kühlere Felsspalten läuft
ober schließlich , baß es durch Vermischung mit kaltem Süß -
wasser seine Temperatur erhält . Allgemein nimmt ja die
Temperatur unserer heißen Quellen von NO . nach SW . ab .
Der Kochbrunnen hat 65 , die Adlerquelle 64 und die
Schutzenhofquelle 49 Grab Celsius . Bei privaten Quellen
kommen Temperaturen bis herab zu 40 Grad Celsius vor so
daß auch hierbei der Faulbrunnen als letzter Sproß der
Thermalquellen auftritt . ■

Die Höhe des Wasserspiegels des Faulbrunnens paßt sich
mit 115,3 Mir . über Normalnull dem der übrigen Quellen '
an . Während die Schützenhofquelle als höchste den Wasser¬
spiegel in 120,4 Mtr . hat , liegt er beim Kochbrunnen in
119,2 Mtr ., bei der Adlerquelle in 119,2 Mtr . und sinkt bet
der Quelle der Wilhelmheilanstalt bis auf 114,2 Mir . herab
so

?
daß unser Brunnen etwas höher als der niedrigste heiße

Was schließlich die Wassermenge anlangt , so steht sie
mit 37 Liter in der Minute bedeutend hinter den großen
Quellen zurück . Wirft doch der Koch ^ unnen in der Minute
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